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Liebe Sportlerinnen und Sportler 
das Jahr ist schon wieder rum und jeder fragt sich, warum es 
so schnell ging. 

Die Freiluftsaison ist beendet und viele gehen jetzt in die Hal-
lensaison, speziell im Jugendbereich. Wir haben viele Erfolge 
zu verzeichnen und hoffen natürlich, dass sich dieser Trend 
auch in der zweiten Saisonhälfte fortsetzt. Hiervon bin ich 
überzeugt und wünsche auch allen den entsprechenden Er-
folg, sowohl auf dem Sportplatz wie in der Halle.

Der Verein ist nach den abschließenden Vereinbarungen mit 
Finanzamt und Sozialversicherungen natürlich nicht auf Ro-
sen gebettet. Wir haben eine nicht unerhebliche Summe in 
den nächsten Jahren abzutragen. Hier haben wir aber sehr 
tatkräftige Unterstützung durch den Förderverein, der uns 
hier mit sehr viel Engagement hilft. An dieser Stelle möch-
te ich mich bedanken. Doch der Dank wäre zu kurz gesprun-
gen, wenn ich nicht im gleichen Atemzug unsere Gönner und 
Sponsoren nenne. Sie unterstützen uns nach Kräften und 
wollen auch zukünftig den Verein auf ein gesundes Funda-
ment stellen. Dafür nochmals ausdrücklich meinen Dank. 

Vielleicht kann das ja auch Ansporn sein für andere ebenfalls 
als Gönner und Sponsor des Haselünner SV einzusteigen und 
unseren eingeschlagenen Weg zu unterstützen. Wir vom Vor-
stand des Haselünner SV sind der festen Überzeugung den 
richtigen Weg beschritten zu haben und den schmerzvollen 
Gang auch zu einem erfolgreichen Abschluss zu bringen.
Nicht unerwähnt bleiben darf natürlich die Unterstützung 
durch die Stadt. Wir finden dort immer ein offenes Ohr und 
man unterstützt uns mit Wort und Tat, dafür auch vielen Dank.

Wir, der Vorstand des Haselünner SV, spüren eine gewisse 
Aufbruchstimmung im Verein und diese positive Stimmung 
müssen und wollen wir nutzen, damit wir alle wieder enger 
zusammenrücken und den Verein zu neuer Blüte verhelfen. 
Der Verein als Teil der öffentlichen Wahrnehmung hat hier 
auch eine entsprechende Verantwortung im sozialen Bereich. 
Dieser Verantwortung stellen wir uns und hoffen dabei auch 
auf die Unterstützung unserer Mitglieder. Ganz besonders 
sollten wir unser Augenmerk auf die Integration der neuen 
Mitbürger legen, dabei hat der Sport eine sicherlich zusam-
menführende Funktion. Bitte unterstützt uns alle hierbei. 

Die jetzige Adventszeit sollte uns dazu dienen, in uns zu ge-
hen und uns von den Belastungen des Alltags ein wenig zu lö-
sen, um dann das Weihnachtsfest im Kreise der Familie oder 
aber mit Freunden in Frieden und Harmonie zu feiern. 

Nach den Feiertagen und dem entsprechenden Müßiggang 
kommen neue Aufgaben auf uns und den Haselünner SV zu, 
die wir gemeinsam bewältigen können und werden.

Wir wünschen allen ein Schönes Weihnachtsfest und eine 
Guten Rutsch ins Neue Jahr 2017. Jeder hat für 2017 Wün-
sche und Erwartungen, die für jeden auch in Erfüllung gehen 
mögen. 
 

Mit sportlichem Gruß

Gerhard Papenbrock 
1. Vorsitzender Haselünner SV

Vorwort
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1. Herrenmannschaft 
1. Kreisklasse Mitte
Der Neustart
Gespannt war man innerhalb der Mannschaft, nach der harten 
letzten Saison wollte man in der neuen Spielklasse wissen wo 
man steht, deshalb gab es kein klares Ziel zum Saisonstart. 
Man wollte sich erst in der neuen Liga zurecht finden und zu 
gegebener Zeit ein Saisonziel formulieren.
Die Saison startete mit drei Derbys, nachdem man im Pokal 
gegen den SV Grün-Weiß Lehrte als Sieger im Elfmeterschie-
ßen vom Platz gehen konnte, folgte das erste Meister-
schaftsspiel gegen den SV Flechum, hier konnte ein knapper 
Sieg über die Zeit geschaukelt werden. 2 Tore von Tim Stege-
meyer reichten für den relativ glücklichen 2:1 Sieg zum Sai-
sonstart. In der zweiten Runde des Pokals gaben wir nach 
einer 2:0 Führung noch das sicher geglaubte weiterkommen 
aus der Hand. In Überzahl nutze der SV Polle seine Chancen 
und gewann am Ende mit 3:2 vor heimischer Kulisse.

Volle Konzentration auf die Meisterschaftsspiele
Eine Derbyniederlage fühlt sich nie gut an, allerdings ist dies 
im Pokal besser zu verkraften, als in der Meisterschaft. Viel-
leicht war das der wichtige Warnschuss für unsere Truppe. 
Der Saisonstart war verheißungsvoll, 4 Spiele – 3 Siege, ge-
gen den gut stehenden FC Wesuwe musste man mit einer 3:0 
Niederlage den Kürzeren ziehen, allerdings konnte man mit 
Teglingen und Holte zwei Mannschaften schlagen, die in der 
letzten Saison eine sehr gute Rolle in der Liga gespielt haben. 
Wenn unserer Mannschaft was fehlt, dann ist es Konstanz. 
Selten konnte eine positive Serie gestaltet werden, allerdings 
setzten wir immer wieder Ausrufezeichen gegen die Mann-
schaften von oben. Gegen alle Mannschaften der Top 6 konn-
te mindestens ein Punkt geholt werden. Leider gab es eine 
Ausnahme, gegen die starke Reserve des VfL Herzlake konnte 
eine 2:0 Niederlage nicht verhindert werden. Es war ein Spiel 

auf hohem Niveau mit leichten Feldvorteilen für den VfL, die 
Tore des Gegners kamen genau zum richtigen Zeitpunkt.
Die stärkste Phase
Diese Derbyniederlage war der Wachmacher für unser Team, 
nur zwei Tage später kam der Tabellenzweite ins heimische 
Hasestadion: Grenzland Twist hatte eine unglaublich starke 
Phase, sechs Siege am Stück waren voraus gegangen, bei uns 
reichte es nicht für den siebten Sieg in Folge. Ein ausgegliche-
nes Spiel hatte das dazugehörige Ergebnis parat – 1:1.
Sieben Spiele und nur eine Niederlage, unter anderem souve-
räne Siege gegen Schwefingen und im Derby gegen Polle, für 
die Pokal-Schlappe mussten wir uns schließlich revanchieren. 
Nach der einzigen Niederlage in dieser starken Phase folgten 
die beiden besten Spiele unseres Teams. Zwei mal 6:0 gegen 
den SV Dohren und gegen Eintracht Berßen ließen Team und 
Trainer Freudensprünge machen.

Teuer bezahlte Siege
Unsere starken Spiele mussten wir sehr teuer bezahlen, mit 
vier verletzten und wichtigen Stammspielern krochen wir die 
letzten drei Spiele vor der Winterpause auf dem Zahnfleisch, 
das spiegelte sich auch in den Ergebnissen wieder. Leider 
konnten wir keinen Dreier mehr einfahren.
Nun freuen wir uns auf die Weihnachtsfeier des Teams, wie 
gewohnt ist hier ein riesiger Zuspruch in der Mannschaft.

Der Frühling kann kommen
Nach der wohlverdienten Pause freut sich das gesamte Team 
auf die zweite Saisonhälfte. Wie es der Zufall so will, wird der 
Beginn der Rückrunde für unseren Neuzugang Thomas Dör-
telmann ein Wiedersehen mit seinen Heimatverein. Auf hei-
mischem Rasen wird gegen SV Holtensia Holte gespielt. Mit 
dem Ziel, der beste Verein der Stadt zu bleiben, wird man in 
der Vorbereitung hart arbeiten.

Fröhliches Fest, einen guten Rutsch und ein sportlich erfolg-
reiches Jahr 2017 wünscht Euch die 1. Herren Mannschaft. 
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Den Winter 
wegschieben. 
Verbinden Sie das 
Terrassendach mit 
Glasschiebewänden.

Terrassendächer

M & S Fenster GmbH | Neustadtstraße 17 | 49740 Haselünne | Tel. 05961 7672 | www.munds-fenster.de

Fenster • Türen • Wintergärten • Vordächer 
Terrassendächer • Rollläden • Sonnenschutz 
Klappläden • Garagentore • Insektenschutz 
Kunststoffzäune • Einbruchschutz 
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Es ist wieder Gartensaison. Zumindest, 

was die Planung des Gartens angeht. 

Und genau der richtige Moment für den 

Bau eines Terrassendachs. Damit Sie das 

ganze Jahr mehr vom Garten haben. Zum 

Beispiel mit verschiebbaren Glaselemen-

ten gegen Schmuddelwetter.  

M & S Fenster plant und montiert Ihr 

Terrassendach ganz nach Ihren Vorstellun-

gen. Sauber, professionell und mit Profi-

len in Markenqualität.

• Profile aus Holz, Aluminium  

oder Kunststoff

• Glasschiebewände

• Seitenwände

• Sonnenschutz

Wir beraten Sie gern. Rufen Sie uns an: 

Telefon 05961 7672.
Neue Projekte und Produkte 

auf Facebook! 
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Neue Ausrüstung für die 1. Herren
Zu Beginn der kalten Jahreszeit wurden 
wir durch das Sporthaus Langen gleich 
mit drei neuen Outfits ausgestattet.

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Frank Langen vom Sporthaus Langen 
für neue Aufwärmshirts, Aufwärmpul-
lover sowie Regenjacken!

Modische Brillen für jeden Typ. Für 
Genießer, für Süße, für Sportler, für 
Sparfüchse, für Radfahrer, für Natur-
liebhaber, für Sie. Wir sehen uns!

Hasestraße 3-4 • 49740 Haselünne 
Telefon 05961 6716 • www.klasse-optik.de

*

Klasse Optik für Sportler.*
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HSV Alte Herren beendet die Saison 2016
Nachdem die HSV Alte Herren auch in den zurückliegenden 
Sommerferien aktiv waren und durchgehen trainiert wurde, 
konnten die Spiele der Ü50 und der Ü32 auch in der zweiten 
Jahreshälfte fast durchweg erfolgreich gestaltet werden. 

Vielleicht lag es am neuen Equipment (Trainingsbälle u. Leib-
chen), vielleicht aber auch an der Einstellung oder an der Un-
terstützung durch die potentiellen Neu-Zugänge. 

Trotz der eher schwachen Trainingsbeteiligung konnten die 
Mannen der Ü32 in der ersten Jahreshälfte deren Spiele 
erfolgreich nach Hause bringen. Im Hallenstadtpokal wur-
de Anfang des Jahres erneut der 3. Platz erreicht, bevor 
ab Anfang April wieder Fahrt auf dem satten Grün auf-
genommen wurde. Mit Siegen gegen Eltern, Dohren und 
Gersten und einem Unentschieden gegen Sigr. Sögel ge-
lang ein guter Start, bevor wieder einmal eine Absagen-
flut startete. Dabei wurden die Spiele gegen Union Meppen 
und SV Lehrte vom Gegner abgesagt, das Turnier in Gers-

ten musste die Ü32 leider absagen. Beim Turnier in Dohren 
konnte mit Siegen gegen Polle und Schleper das Halbfi-
nale erreicht werden, bevor wir nach einem 0:0 gegen SV 
Dohren im Elfmeterschießen das Finale verpassten. Dort 
unterlagen wir der Spvgg. Hülsen/Westerloh ebenfalls im 
Elfmeterschießen.

Mit Anmar und Amin (zwei Flüchtlingen), zwei Neuzugän-
gen und einem genesenen Langzeitverletzten konnten sich 
die beiden Mannschaften personell verstärken. Mit Josef Hus, 
dem wir auf diesem Wege als Trainer der Herrenmannschaft 
des SV Polle den erforderlichen Erfolg wünschen, hat uns je-
doch auch ein feiner Spieler (sowohl menschlich als auch 
sportlich) verlassen. Er bleibt der HSV Alte Herren aber den-
noch als passives Mitglied treu. An die Herrenmannschaft 
müssen weiterhin die Alte Herren Philipp Lüske, Fabian Ber-
gemann und Felix Forsting abgegeben werden. Wann sie fi-
nal zur Ü32 stoßen werden, steht noch nicht fest. Auch ihnen 
wünschen wir weiterhin viel Erfolg im Herrenbereich.

Restaurant Mykonos - Hasestraße 23 - 49740 Haselünne
Telefon 05961 63 49
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Das Ingenieurbüro

Haselünne 05961 4032  �  Meppen 05931 409822  �  www.statik-toebben.de

Statik  �  Konstruktion  �  Baugrunderkundung  �  Bauphysik  �  Bauberatung  �  Energieberatung

Anfang August folgte die Ü32 der Einladung der Spvg. Fürste-
nau zum Kleinfeldturnier, blieb dort aber erfolglos. Am 19.08. 
war die HSV Alte Herren dann Ausrichter der Haselünner Stadt-
meisterschaft der Altherren-Mannschaften, wo sich letztlich 
der SV Polle durchgesetzt hat. Die Grünhemden gewannen das 
Finale gegen die Alten Herren des SV Flechum. Zeitgleich nahm 
die Ü50 am Jubiläumsturnier der Alte Herren des VfL Herzlake 
teil, konnte dort aber ebenfalls nicht gewinnen.

Die Spiele der Ü32 in der zweiten Jahreshälfte fielen wie 
folgt aus: 4 : 0 gegen SV Dohren, 4 : 2 bei Union Meppen, 3 : 0 
gegen den Stadtpokalsieger aus Polle und einem 7 : 1 in Gers-
ten stand lediglich eine 4 : 7 Niederlage gegen SV Börgerwald 
(Surwold) entgegen, wobei alle Spiele einem gutem bis sehr 
gutem Altherren-Niveau zuzuordnen waren.

Die Ü50 gestaltete Ihre Spiele in der abgelaufenen Spielzeit 
„relativ“ ausgeglichen. Es gab Siege, aber auch Niederlagen, 
wobei die Versorgung der Gastvereine eher zu verbessern ist, 
als die Trainings- und Spielbeteiligung. (Augenzwinkern) Geg-
ner waren unterdessen der TuS Berge/Grafeld, Sparte Werlte, 
SV Bawinkel, SV Lengerich/Handrup, SV Holthausen/Biene, 
Conc. Schleper und der VfL Herzlake. Neben einer gewissen 
Portion Ehrgeiz, das jeweilige Spiel gewinnen zu wollen, steht 
aber bei beiden Mannschaften die Bewegung, die Gesellig-

keit und die Gemeinschaft im Vordergrund. Ergebnisse sind 
im Freundschaftsspielmodus eher zweitrangig.

Mit dem Saisonabschluss am 28.10.2016 endete die Spielzeit 
2016 dann offiziell. Einem Freundschaftsspiel folgte der obli-
gatorische Saisonabschluss im Gemeinschaftsraum oberhalb 
der Kabinen bei Schnitzel und kühlem Gerstensaft. Grund-
sätzlich hätte man noch weiter draußen trainieren wollen, 
jedoch spielte das Wetter nicht mit und seit Anfang Novem-
ber wird wieder in der Halle gekickt. Hier steigt die Trainings-
beteiligung von Mal zu Mal, so dass zuletzt sogar ein kleines 
Turnier mit vier Mannschaften á 5 Spielern gespielt werden 
konnte.

Mit Klaus-Peter Jordt und Wilfried Henkel spielen seit 2016 
sogar zwei 70jährige in den Reihen der Alte Herren. Ihnen zol-
len wir größten Respekt und wünschen an dieser Stelle noch-
mals alles Gute, vor allem aber Gesundheit und ein langes 
Leben. 

Mit der Weihnachtsfeier am 03. Dezember 2016 endet das 
Jahr für die Alte Herren, bevor Ende März 2017 dann in die 
neue Saison gestartet werden kann. 

Bis dahin alles Gute, Gesundheit und ein erfolgreiches 2017. 
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Wo wir sind ist vorne!

· ZIMMEREI · BETONFERTIGTEILE

49740 Haselünne  •  Lähdener Straße 16 
0 59 61 / 9 46 10  •  www.schulte-haseluenne.de
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Saisonabschluss der „alten“ E1 im Sommer 2016 
1. Kreisklasse Mitte

In der höchstmöglichen Spielklasse schlugen sich die Jungs, 
von denen einige seit mehr als sechs Jahren zusammen spie-
len, äußerst tapfer. Schließlich hatte man es mit den Lig-
akrösussen aus Meppen und Emslage zu tun. Diese beiden 
Mannschaften machten dann auch die ersten beiden Plätze 
unter sich aus. Der HSV wurde mit jeweils einem Punkt Ab-
stand fünfter hinter dem starken SV Bokeloh und dem „ewi-
gen Rivalen“ aus Herzlake. Abgeschlagen landete die DJK 
Tinnen auf dem sechsten Platz. 

Nicht nur die Saison endete für alle Kinder, sondern auch die 
gemeinsame Zeit mit ihrem Trainer Frank Döbber, der seit den 
Minikickern dabei ist. Auch Guido Rotermann, als Betreuer, 
beendete seine Tätigkeit. Fast alle Jungs spielen im JVF Hase-
lünne weiter, wo sie je nach Leistungsvermögen, sehr gut ge-
fördert und gefordert werden.

Kurz vor den Sommerferien gab es noch ein rauschendes 
Abschlussgrillen mit anschließendem Zelten. Ein Dank der 
Trainer geht noch einmal an die „pflegeleichten“, immer hilfs-
bereiten Eltern. Zu guter Letzt ein „Daumen hoch“ an alle 
Spieler, die so manche Schlacht erfolgreich bestritten haben. 
Hier noch ein paar Bilder aus der Vergangenheit: (Dank auch 
an die vielen Sponsoren)

Foto: G. Rotermann, Timo Ostermann (mit Maskottchen), Felix Hilm, 
Paul-Moritz Rotermann, Lucas Heine, Mike Dühnen, Gomez Peters, F. 
Döbber; unten: Leo Döbber, Felix Thünemann, Jakob Kruse, Noah Purk, 
Jakob Josch (es fehlen: Meik Wöste, Emre Öztemis)
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E2 und E3-Jugend
Hallo Sportfreunde!

Zu dieser Saison melde ich mich spät an 
die HSVinfo - wir hatten viel zu organi-
sieren und planen. Die Interessen Aller 
spielten hier eine wichtige und zeit-
raubende Rolle, sowohl die der Trai-
ner, als auch der Spieler und Eltern. 
Aus 28 Kindern sind letztlich drei 7er 
Mannschaften der Spielgemeinschaft 
JSG Haselünne-Polle entstanden. Nina 
Fuchs leitet die E1 mit 10 Spielern.

Dank der Bereitschaft von Bernd Purk 
und Bernd Milzarek in unserem Trai-
nerstab (Jochen Scholz und Andreas 
Dühnen) mitzuwirken, konnte ich den 
Gedanken, aus den restlichen 18 Spie-
lern zwei Mannschaften zu bilden, um-
setzen. Die Aufteilung erfolgte nicht 

nach Leistungsstand oder Talent, mehr 
nach Wohnort, Jahrgang und Positionen 
der Spieler.

Somit sind wir das Risiko eingegangen, 
mit 9 Spielern je eine 7er Mannschaft zu 
bilden. Das große Ziel war, ist und bleibt: 
Jeder Spieler erhält das Maximum an 
Spielzeit. Dem großen Ziel ist jedoch ei-
ne große Voraussetzung gebunden. Das 
Motto hieß: Gewehr bei Fuß - Interes-
sen zweiter Ordnung müssen zurück-
stehen!! 

Das hat auch funktioniert – fast. Und 
somit komme ich zum letzten Heim-
spiel der E2 gegen Eintracht Emmeln II, 
das ich ein wenig hervorheben will, weil 
dieses Ereignis unsere Geschlossen-
heit wiederspiegelt: Bei Anpfiff stan-
den uns durch blöde Umstände leider 
nur 6 Spieler zur Verfügung. Per Whats-

App und Anrufe konnten wir Max Van 
der Haar, Greta Milzarek und Jakob 
Milzarek (F-Jugend) erreichen, die dann 
auch später dazu kamen. Das war nicht 
selbstverständlich, da diese Spieler erst 
just vom eigenen Auswärtsspiel zurück 
waren und teils schon in der Badewan-
ne lagen – hier nochmals einen herzli-
chen Dank an Spieler und Eltern! Also 
ging es mit 6 Spielern los. Anfangs führ-
ten wir sogar durch kluges Spielen. Je-
doch wußten wir vom Hinspiel noch, 
daß die Emmelner zum Ende hin stär-
ker werden können. Das war dieses Mal 
auch so! Es kam zum offenen Schlagab-
tausch, das wir aber dann mit vereinten 
Kräften 4:3 gewannen. Eine sagenhaf-
te Leistung, wenn eine Mannschaft in 
Unterzahl in Führung geht und die da-
zukommenden jüngeren Spieler mit 
Doppelbelastung die knappe Führung 
mit durchs Ziel bringen!

Es klingt vielleicht etwas vermessen, 
aber beide Mannschaften könnten ei-
nen Platz höher stehen. Wir haben 
grundsätzlich große Probleme im Spiel, 
wenn wir vorher wenig trainiert ha-
ben. Zum Saisonanfang, nach Feri-
en oder schlechte Trainingsbeteiligung. 
Das letztere ist aber in den meisten 
Fällen gut begründet, wie Kommuni-
onvorbereitung u.s.w. Nach guten Trai-
ningseinheiten folgen fast zwanghaft 
gute Spiele. Das 10:10 unserer E3 ge-
gen Herzlake ist ein gutes Beispiel – wir 
haben Fußball gespielt – kein Druckfeh-
ler! Es war einfach nur ein geiles torrei-
ches Spiel beider Mannschaften. 

Nach solch guten Spielen ist man be-
sonders Stolz und hier darf ich unseren 
Stolz mit ganz kleinen Anmerkungen 
vorstellen, die mir spontan zu den Spie-
lern einfallen.

Abschlusstabelle der E3:

Abschlusstabelle der E2:
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Greta Milzarek – kann alles spielen, 
glänzt im Mittelfeld durch tolle Ideen 
und Spielverständnis, technisch stark.

Jamel Chabchoub – spielt Torwart, 
Abwehr und den 6er im Mittelfeld, hat 
ein „gutes Auge“ für die letztere Posi-
tion, weiß ganz genau wann und wo 
er angreifen muss.

Lars Römann – spielt am besten, wenn 
das Spiel vor ihm liegt, daher Abwehr. 
Er kann aber auch Stürmer spielen und 
hat schon ein paarmal geknipst.

Max Van der Haar – ein Fußballer 
durch und durch. Ein großes Talent 
mit sehr viel Ehrgeiz, will immer und 
überall spielen und gewinnen.

Mika Ostermann – spielt in der Ab-
wehr und als 6er im Mittelfeld, am 
besten wegen seiner Dynamik im 
Mittelfeld „like Khedira“.

Mouaed EL Achmed – ist noch im Auf-
bautraining, macht gute Fortschritte, 
ist wie sein Bruder neu in der Mann-
schaft und fügt sich sehr gut ein.

Pascal Ahlers – das Herz der Mann-
schaft, will am liebsten alles machen, 
ähnlich wie bei Max, großes Talent.

Thomas Hatting – spielt im Tor, hat 
gute Reflexe. Er kann wegen seiner 
einfachen lobenswerte Spielweise 
auch im Feld spielen.

Damian Smajonic – spielt im Mittel-
feld oder Sturm. Technisch gut, sehr 
guter Bewegungsablauf beim Schuss 
=> super Schuss

Maximilian Kühtz – spielt in der Ab-
wehr und hat ein gutes Timing gegen 
den Ball, mittlerweile schussstark 
und ist einer der wenigen, die in den 
Ferien üben!

Frederik Van Gescher – ein Bär im 
Tor mit guten Reflexen und keinerlei 
Angst, kann auch als Feldspieler spie-
len.

Fynn Leigers – das Küken der Mann-
schaft, ist als 2008er eigentlich F-
Jugend-Spieler, macht seine Sache 
dennoch sehr gut. Hat mittlerweile al-
les außer Torwart gespielt und schon 
fast geknipst.

Justus Berentzen – Stürmer mit gu-
tem Spielverständnis und gutem 
Schuss. Versteht sich sehr gut mit sei-
nem Sturmpartner Matteo.

Laurenz Purk – das Laufwunder 
schlechthin. Daher auch im Mittelfeld 
unverzichtbar, guter Schuss.

Marek Hopster – durch seine Zwei-
kampfstärke und Einsatz in der Ab-
wehr unverzichtbar.

Majed EL Achmed – ist im Mittelfeld 
sehr präsent, technisch versiert – 
„Straßenfußballer“

Lutz Sandmann – in der Abwehr un-
verzichtbar, könnte auch im Mittelfeld 
glänzen. Sehr schnell und dynamisch, 
guter Schuss.

Matteo Kohnen – könnte alles spie-
len. Am wertvollsten in der Offensive. 
Technisch stark, gutes Spielverständ-
nis, guter Schuss.

Mike Stüwe – spielt in der Abwehr 
und im Mittelfeld, fühlt sich im Mit-
telfeld am wohlsten, ist lauf- und 
schussstark.

In der E2 spielen:

In der E3 spielen:

Termine
Momentan ist Hallensaison. Die E2 trainiert unter Bernd 
Purk und Jochen Scholz bis Ende Februar in der Dohrener 
Sporthalle jeden Freitag von 16:00 bis 17:00 Uhr. Die E3 
trainiert unter Andreas Dühnen und Bernd Milzarek bis 
Ende Februar jeden Donnerstag von 17:45 bis 19:30 Uhr 
in der Kolpinghalle.

Wichtiger Hinweis!
Unser Hallen-Kreisturnier findet am 04.12.16 statt …
Für die E3 von 10:00 bis 13:00 Uhr
Für die E2 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Für die E1 von 16:00 bis 19:00 Uhr

Ende Februar werden wir alle wieder montags und don-
nerstags von 17:00 bis 18:30 Uhr, wie gewohnt auf dem 
Haselünner Trainingsgelände trainieren. 
� Mit sportlichen Grüßen Andreas Dühnen
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49740 Haselünne ∙ Tel. 0 59 61 - 94 22 0 ∙ www.vehmeyer.de

Ob Neubau, Anbau oder Umbau – renovieren, sanieren oder 
modernisieren – in unserem Baumarkt und unserer neuen 
Ausstellung fi nden Sie Lösungen nach Maß für Ihr Bau vorhaben.

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Sie!
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E2- Jugend
Rückblick Saison 2015/2016

Ansprechpartner  
der Fussballabteilung:

Fussballobmann Günter Strotmann 

Jugendobmann Stefan Bölle &  
Andreas Dühnen

AH-Vorsitzender Uwe Hilm

Trainerteam
1. Mannschaft

Branko Dragutinovic
Matthias Kluthe
Max Sandhaus
Holger Hengemühle
Jens-Uwe Hohenkamp

E1-Jugend Nina Fuchs &  
Lars Rühlmann

E2-Jugend Bernd Purk &  
Jochen Scholz

E3-Jugend Andreas Dühnen &  
Bernd Milzarek

F1-Jugend Marko Willen &  
Stefan Freericks

F2-Jugend Andre Hus 

Minikicker Mario Milzarek &  
Hendrik Heydt

Pl
at

z

Mannschaften Spiele G U V Torver-
hältnis

 Tordif-
ferenz Punkte

1. JSG Holte/Lähden II 10 8 1 1 48 : 22 26 25
2. Haselünner SV II 10 7 2 1 53 : 15 38 23

3. JSG Hülsen-Westerloh/
Flechum/Eltern II 10 7 1 2 63 : 29 34 22

4. VFL Herzlake III 10 4 0 6 49 : 39 10 12
5. SPG Ahmsen-Vinnen II 10 1 0 9 12 : 65 -53 3
6. SV Dohren 10 1 0 9 30 : 85 -55 3

Pl
at

z

Mannschaften Spiele  G U V Torver-
hältnis

Tordif-
ferenz Punkte

1. VFL Herzlake II 8 8 0 0  59 : 16  43  24
2. Haselünner SV II 8 4 0 4  39 : 33  6  12
3. SV Polle 8 4 0 4  39 : 39  0  12
4. JSG Berssen/Eisten-Hüven 8 3 1 4  24 : 29  - 5  10
5. JSG Holte/Lähden II 8 0 1 7  14 : 58  -44  1

Hintere Reihe: Doina, Max, 
Niklas, Marek, Julius, 
Moritz, Justus;
Vorne: Konrad, Devin, 
Matteo, Leon, Colin 
(es fehlt Mohammed)

In dieser Saison haben wir aufregen-
de, schöne und nervenzerrende Spiele 
gesehen. Dieses Jahr habe ich mit den 
Kindern nur einen kleinen Abschluss 
gemacht, da wir es im nächsten Jahr et-
was größer machen werden. 

Alle jetzigen Spieler wechseln dann in 
die D- Jugend und ich werde nach über 
6 Jahren auch als Trainer aufhören. 
Der VfL Leverkusen hat sich für das 
kommende Jahr wieder angemeldet 
und ich hoffe, dass wir wieder so ein 

kleines Turnier hinbekommen wie in 
2015. Leider haben uns Doina, Konrad 
und Max verlassen, da sie in die D-Ju-
gend wechseln. 

Ich wünsche euch viel Erfolg und Spaß 
in der neuen Mannschaft.

Aber wir bekommen Verstärkung vom 
SV Polle, da wir dieses Jahr wieder ei-
ne Spielgemeinschaft bilden. Ich freue 
mich auf Noah Milzarek und Felix Groß-
mann. Als Unterstützung bleibt mir Lars 
Rühlmann erhalten, der im April dazu-
gekommen ist.

Auf eine erfolgreiche Saison 2016/2017 
Nina Fuchs – Trainer der E1-Jugend

Im Pokalspiel sind wir das erste Mal bis 
ins Halbfinale gekommen. Wir mussten 
uns dann leider dem VfL Herzlake ge-
schlagen geben. Für die Jungs war es 

nicht so schlimm, da wir das erste Mal 
überhaupt so weit gekommen sind. Sie 
waren sehr stolz auf sich, es überhaupt 
so weit geschafft zu haben.

In der Rückrunde haben wir uns bis auf den zweiten Platz vorgekämpft.

In der Hinrunde haben wir knapp den ersten Platz verpasst
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BERATUNG • PLANUNG • ORGANISATION • NETZWERKE • TELEKOMMUNIKATION

Torsten Traband

IT- Systemelektroniker Tel: +49 (0) 5961/ 95 66 95
Mobil: +49 (0) 173 73 70 319
Fax: +49 (0) 5961/ 95 66 96
E-Mail: info@tcs-traband.de

TCS • Inh.: Torsten Traband • Pastor-Karl-Hentschel-Str. 23 • 49740 Haselünne
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Viel Spaß, 
viel Ehrgeiz
F2-Jugend mit Budenzauber 
und neuem Sportdress

GR - „Das war megacool!“ Darin sind 
sich die Kinder einig, die am 12. No-
vember beim Lingener ‚Budenzauber‘ 
mit den Stars des Twente Enschede 
einlaufen durften. Der Gewinn bei ei-
nem Wettbewerb hatte dies möglich 
gemacht. Auf dem Rasen inmitten gut 
besetzter Ränge bekam der ein- oder 
andere sicher Lust auf einen regelmä-
ßigen Platz in der Profiliga. So aber war 
es ein beeindruckendes Erlebnis für 
die 6- und 7-jährigen Spieler der F-Ju-
gendmannschaft, in der Emslandarena 
schon einmal aus ungewohnter Pers-
pektive den Blick auf den Zuschauer zu 
haben.

Sportlich hat sich die Mannschaft mit 
17 Jungen und Mädchen der Jahrgän-
ge 2008/2009 toll entwickelt. „Die sind 
super – alle haben viel Spaß und den 
richtigen Ehrgeiz!“ meint Trainer Andre 
Hus. Die bisherige Saison haben alle pri-
ma unterstützt, Siege wurden zusam-

men gefeiert und Niederlagen tapfer 
ertragen. Wer das Training beobachtet 
kann schnell sehen, dass einerseits mit 
viel Sachverstand Fussballwissen ver-
mittelt wird, andererseits aber der Spaß 
am Miteinander und an der Bewegung 
im Vordergrund steht. Manchem klebt 
der Ball beim Dribbling schon regelrecht 
am Fuß, bei anderen ist viel Laufeinsatz 
für die Mannschaft zu erkennen – jeder 
tut, was er (oder sie) kann.
Dass viele Eltern die Wettbewerbe be-
gleiten, ist Anerkennung für Mann-
schaft wie Trainer. Dabei zeigen sich 
auch die Eltern als Sportsleute: Keiner 
meckert, niemand macht sich lustig, 
wenn Schwächen bei der eigenen oder 
der gegnerischen Mannschaft auftre-
ten – auch, wenn der Spagat zwischen 
Ehrgeiz und sportlichem Spaß in heik-
len Spielsituationen für die Zuschauer 
ganz schön anstrengend sein kann. Da-
für gibt es viel Lob und Ermutigung und 
gelegentlich ein Pflaster auf die aufge-
schrammten Beine.
Unterstützung für die weitere Entwick-
lung gab es jüngst auch durch neue 
Sportbekleidung. Philipp Lüske über-
reichte einen neuen Trikotsatz, den 
das Gartencenter Bellandris Lüske ge-
sponsort hat. Das Sporthaus Langen 
trug mit einem Satz neuer Trainingsan-
züge zur Karriereförderung bei – gute 
Rahmenbedingungen also für eine er-
folgreiche Hallensaison, die mittlerwei-
le begonnen hat. Die Mannschaft trifft 
sich in der Wintersaison immer 
samstags um 10:30 Uhr in der 
Halle am Nonnenwall.

Das Team bedankt sich bei Philipp Lüske vom 
Gartencenter Bellandris Lüske mit einem klei-
nen Präsent

Das Team beim „Budenzauber“

Das Team bedankt sich bei Philipp Langen vom Sporthaus Langen mit einem kleinen Präsent
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Kiosk Ecke

Kiosk-Ecke-Haselünne  ·  Inh. Kiosk-Ecke Freye OHG  ·  Petersilienstraße 31  ·  49740 Haselünne

Aus dem Sortiment:
Tabakwaren, Zeitschriften, Süßwaren, Eis, 
Lebensmittel, frische Brötchen, gekühlte 
Getränke, Geschenkartikel, Lotto, Prepaid Karten, 
Geschenkkarten, Bingo, Angelscheine, und und und

Täglich für sie da!

Haselünne
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Einlaufkinder beim Spiel  
SV Meppen – Eintracht Braunschweig II

Am 29.07.2016 durften einige Kinder 
der E- Jugend, F- Jugend und Spieler 
vom GW Lehrte als Einlaufkinder beim 
Start der Saison des SV Meppen dabei 
sein. Alle Kinder waren sehr aufgeregt, 

da sie das erste Mal so etwas erlebten.
Insgesamt waren 24 Kinder dabei:
Ein Mannschaftsfoto mit SVM Trai-
ner Christian Neidhart wurde auch ge-
macht.

In dem so genannten Tunnel gab es 
noch letzte Anweisungen und dann 
hieß es warten auf die Spieler.
Alle Kinder sind toll eingelaufen, als 
hätten sie es schon öfter gemacht.
Nach dem Einlaufen, haben wir uns alle 
das spannende Spiel angeguckt.
Ein erlebnisreicher Abend ging nach 
dem Endstand von 3:1 zuende. 
Nina Fuchs
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Damen I - Bezirksliga
Holpriger Start!

Am 03. September 2016 startete für uns die neue Saison mit 
einigen Veränderungen! Die größte Veränderung und Überra-
schung ist, dass wir anstatt in der Bezirksklasse nun erneut in 
der Bezirksliga spielen. Grund hierfür ist die neue Regelung, 
dass Mannschaften aus dem Emsland in einer Liga sind, da-
mit diese für Spiele keine langen Fahrstrecken mehr auf sich 
nehmen müssen.

Wie wir leider schnell feststellen mussten, war die Umstel-
lung von der Bezirksklasse in die Bezirksliga alles andere als 
leicht. Hinzukommt, dass wir in der Bezirksklasse mit dem 6. 
Platz aus der Tabelle der Saison gegangen sind. Unsere ers-
ten drei Auswärtsspiele waren deutliche Niederlagen. Am 

22.10.16 traten wir unser erstes Heimspiel an. Unsere Geg-
ner waren Leschede IV und unsere Trainingsgemeinschaft TV 
Meppen. Das erste Spiel gegen Leschede IV mussten wir uns 
mit einem 1:3 geschlagen geben. Trotzdem war eine Steige-
rung der bisherigen Spiele zu sehen. Auch gegen TV Meppen 
spielten wir ein 1:3. Durch die Trainingsgemeinschaft war es 
eine schöne Spielatmosphäre und ein spannendes Spiel. Nach 
unserem Heimspiel haben wir den Abend dann im Restau-
rant Mykonos zusammen mit der Mannschaft des TV Mep-
pen ausklingen lassen.

An unserem zweiten Heimspiel konnten wir unseren ersten 
Sieg gegen Blau Weiß Lünne I feiern.

Am 14.01.2017 findet unser drittes Heimspiel statt. Über 
tatkräftige Unterstützung würden wir uns wie immer 
sehr freuen! Nina Kladde und Kira Schwendtner

Damen II - Kreisklasse
Ungewiss gestartet, mit einem Minimalkader von 6 Spielerin-
nen ging es in die Saison der Kreisklasse Emsland. Mit super 
Unterstützung aus dem Jugendbereich hatten wir dann doch 
an unseren Spieltagen immer ein gutes Gefühl, nicht allein 
zu sein. Vielen lieben Dank noch mal an Hannah, Leonie, Lari, 
Neele und Ellen. So funktioniert Abteilung!!
Jetzt stehen wir im Mittelfeld und haben einige Spiele gewon-
nen, wenn’s auch manchmal knapp war. Unser Ziel ist es, wei-
ter vorn mitzuspielen. Die Stimmung und die Motivation der 
Truppe ist gut. Und, wir schaffen das!

An unserem zweiten Trainingstermin, Donnerstags ab 19:30 
Uhr, mache ich bis zum Frühjahr, wenn die Fußballer wieder 
aus der Halle sind, offenes Training. Eingeladen sind dazu al-
le Jungs und Mädels ab HSV 2 abwärts, die die Grundlagen 
schon einigermaßen drauf haben.� Matthias

HSV 2 sind: 
(von links) Linda Wiegmann, Linn Eckholt, Maike Metting, Trainer 
Matthias Kubitzke, Sina Kubitzke, Anna Strehlow, Lara Wilmes

Zahntechnikermeister Chr. H. Sand · 49740 Haselünne · Am Wall 14
Telefon 05961 6072 · info@zahnwelt.net · www.zahnwelt.net

... denn es ist nicht egal, wo 
Sie Ihre Zähne machen lassen!

Neuanfertigung und Reparatur von Zahnersatz
Zirkon, Titan, Laser, CAD-CAM
Zahntechnische Information und Kostenvoranschläge
zertifiziertes Fachlabor für Implantat-Prothetik
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HSV III – U18/Staffel 2 
Neue Zusammensetzung

Diese Saison meldeten wir erstmalig eine U18 mixed Mann-
schaft im Ligabetrieb an. Die Mannschaft setzt sich aus 5 
Jungen und 4 Mädchen zusammen. Viele der Spieler und 
Spielerinnen sind deutlich jünger und könnten tiefer spie-
len. Um jedoch alle Kinder am Spielbetrieb teilnehmen zu 
lassen, einigte sich die Abteilung auf eine U18 Mannschaft. 
Die Mannschaft war nun vor neuen Herausforderungen ge-
stellt: Teamfindung, höheres Netz, größeres Feld, 6 Spieler/
innen auf einer Feldhälfte, Systemumstellung. Erstaunlich, 
wie schnell die Mannschaft sich umstellen konnte und wie 
die Tabelle zeigt, gut im Spielbetrieb mithalten kann. Vie-

le Spiele sind ausgeglichen und dadurch sehr spannend. Mal 
gewinnt der Gegner, mal Haselünne. Zwei weitere Spieltage 
stehen noch an, die wir für uns gewinnen wollen. Weiterhin 
trainiert der Nachwuchs mit der HSV III Mannschaft zusam-
men. 5 weitere Spieler/innen sind motiviert, nächste Saison 
Liga zu spielen. Ein großes Dankeschön geht an die Eltern, die 
auch bei Auswärtsspielen gut vertreten sind und die Mann-
schaft anfeuern. 
Insbesondere möchten wir uns bei unserer Abteilungsleite-
rin Agnes Tranel bedanken, die mit viel Engagement die Ab-
teilung leitet und in der Vorbereitungszeit fast täglich in der 
Halle stand, damit alle Kinder zweimal wöchentlich trainieren 
konnten. Tausend Dank dafür.
Auch Trainer Matthias Kubitzke übernahm in der Vorberei-
tungszeit einmal die Woche das Training der HSV III Mann-
schaft zusätzlich zu seiner Mannschaft. Auch ihm möchten 
wir für sein Engagement danken. 
Trainerin: Linda Bergeman

Tabelle U18/Staffel 2
Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte

1 SVA Salzbergen 10 6 6 12:0 18
2 MTV Lingen 5 4 4 8:2 10
3 FC 27 Schapen 4 6 3 8:7 10
4 SC Spelle-Venhaus 7 6 3 8:8 9
5 Haselünner SV 3 8 3 8:12 9
6 Haselünner SV 5 6 2 4:8 6

SV BW Dörpen 1 6 0 1:12 1

HSV IV - U18/Staffel 1
Die Mannschaft

Die Hinrunde ist fast gespielt und wir sind der neuen U18 
– Liga angekommen. Starten konnten wir am ersten Spiel-
tag mit zwei hart erkämpften Siegen gegen BW Lünne (2:1) 
und gegen den FC Leschede (2:1). Danach mussten wir leider 
2 Niederlagen gegen Lingen und Meppen einstecken. Unse-

re nächsten Punkte fuhren wir dann gegen 
Freren und Spelle ein. Somit stehen wir zur 
Zeit auf einem guten 4.Tabellenplatz 
und erhoffen uns für die restliche 
Spielzeit noch die ein oder anderen 
Punkte.

Tabelle: U18/Staffel 1
Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte

1 MTV Lingen IV 6 6 12:1 17
2 TV Meppen 3 6 5 11:2 16
3 FC 47 Leschede7 6 4 9:5 12
4 Haselünner SV IV 6 4 8:6 10
5 BW Lünne 3 6 2 6:8 8
6 SC Spelle-Venhaus 6 6 2 4:8 6
7 SG Freren 2 6 1 2:11 2
8 SVF Beesten 4 6 0 1:12

	 Ann - Kathrin	 Paulina	 Johanna	 Carolin

	 Claas	 Ferdinand	 Fynn	 Julien	 Felix

	 Eva 	 Ann - Sophie	 Lina	 Leonie	 Ida

	 Hannah	 Christin	 Laura	 Franziska	 Monika

Wir wünschen allen eine schöne 
Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest �
Agnes 
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HSV V – U18/Staffel 2
Wir sind die Neuen!

Hallo ihr Lieben, wir sind die neue U18 Mannschaft des Hase-
lünner Sportvereins in der Abteilung Volleyball. Unsere Mann-
schaft gründete sich im November 2015 mit insgesamt 12 
motivierten Mädels. Von Anfang an bemerkten wir die Moti-
vation und das große Interesse der Mädchen an dieser Sport-
art. Die Spielerinnen lernten schnell dazu, so dass sich der 
Gedanke an der Saison 2016/2017 teilzunehmen sich als re-
alitätsnah entpuppte und somit meldeten wir unsere Mann-
schaft HSV 5 für die Saison an. 
Die Spielerinnen eröffneten ihre allererste Saison mit einem 
grandiosen Sieg. Den weiteren Verlauf meisterten die Mädels 
souverän.

Im Dezember feiern wir die erste Weihnachtsfeier als Mann-
schaft und damit auch den guten Saisonstart der U18 Mann-
schaft HSV 5.

Abschließend möchten wir Sie herzlich zu unserem letzten 
Saisonspiel am 12.02.17 in der Paulusschule Haselünne um 
10:00 Uhr einladen. Wir wünschen Ihnen eine schöne Weih-
nachtszeit und ein frohes Fest! Mit sportlichen Grüßen, 
Maike Metting und Sina Kubitzke

„Volleybowle“ – Hobbyliga 
Emsland / Grafschaft Bentheim

Die Saison der Hobbyliga läuft und sie läuft für unsere Hobby-
damen im Moment richtig gut. 5 Spiele, 5 Siege …
Somit sind wir zur Zeit Tabellenführer.

Besiegen konnten wir bislang die „Netzbeißer“ aus Twist, die 
„Sabbelstrippen“ aus Samern, die Mannschaft „Fehl am Platz“ 
aus Haren /Erika-Altenberge, „Nimm’s leicht“ aus Lingen und 
zu guter Letzt die „Chaoskisten“aus Hoogsteede. In Hoogs-
teede verloren wir Satz 1 und Satz 2 überaus deutlich. Der 
3.Satz ging dann auf unser Konto. Im 4.Satz zog Hoogsteede 
immer wieder davon. Beim Stand von 24:19 mobilisierten wir 
nochmal alle Kräfte und ein unglaublicher Siegeswille ließ uns 
diesen Satz dann noch mit 25:27 gewinnen.
Im 5. Satz erkämpften wir uns schließlich mit einem 15:12 
den Sieg. So kann es für die „Volleybowle“ weitergehen …

Bürobedarf
Schulbedarf
Büromaschinen
Büroeinrichtung

Kirchstr. 13 · 49740 Haselünne · Telefon 05961 6262 u.1218

Pl.  Sp g v Sätze ±  Punkte 
1. HSV Volleybowle 5 5 0 15:2 + 13 10 
2. Die Unberechenbaren 3 3 0 9:3 +  6 6 
3. Chaoskisten I 3 2 1 8:3 +  5 4 
4. Die Vilsas 3 2 1 7:5 +  2 4 
5. Voll Daneben Emmeln 5 2 3 9:11 -  2 4 
6. Querschläger 2 1 1 3:3 ±  0 2 
7. Netzbeißer 2 1 1 3:4 - 1 2 
8. Chaoskisten II 3 1 2 5:7 - 2 2 
9. Fehl am Platz 3 1 2 5:8 - 3 2 

10. Sabbelstrippen 4 1 3 5:9 - 4 2 
11. Nimm‘s leicht II 5 0 5 1:15 - 13 0 

v.l.n.r.: Johanna Düing, Svenja Kerkhoff, Martha Steinkamp, Rebecca 
Sur, Jana Büter, Larissa Wilken, Suhad Eltohami, Ellen Immken, Marina 
Milzarek, Nina Nordmann, Neele Krüßel; unten: Trainerinnen Sina Ku-
bitzke und Maike Metting (es fehlt: Verena Gertken)

Am 21.01.2017 findet in der St. Ursula Sporthalle ab 
13.00 Uhr die 24. Stadtmeisterschaft der Hobby-Vol-
leyballmannschaften statt. Familien, Cliquen, Hobby- 
und Ligaspieler, Feuerwehrmänner, Lehrer, Schüler … 
liefern sich an diesem Tag packende Duelle um den be-
gehrten Siegerpokal.
Hierzu möchten wir ganz herzlich zum Zuschau-
en und Anfeuern einladen.
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Fachbetrieb für 
- Planung, 
- Pflasterung, 
- Teich- und 
  Springbrunnenbau

Haverbeck 3  •  49740 Haselünne - Klosterholte
Tel. 0 59 63 - 14 17  •  Fax 0 59 63 - 13 11

lonnemann@t-online.de  •  www.gartengestaltung-lonnemann.de

Krummer Dreh 12 · 49740 Haselünne  
Telefon 05961 319 · Fax. 05961 6136 · info@torundtuer.de 
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HSG Haselünne/Herzlake 
Handball in der Region

Ein sehr ereignisreiches Handballjahr 
2016 neigt sich dem Ende. Im Januar 
gewann die deutsche Männernational-
mannschaft bei der Handball-EM in Po-
len verdient den Titel. Dank eines schier 
unüberwindbaren Torwarts Andreas 
Wolff sowie einer grandiosen kämpferi-
schen und taktischen Leistung setzte sich 
die junge Mannschaft von Trainer Dagur 
Sigurdsson mit 24:17 (10:6) gegen den 
zweimaligen Weltmeister Spanien durch. 
Und erstmals in der Vereinsgeschichte 
haben die Rhein-Neckar Löwen die Deut-
sche Meisterschaft gewonnen. Am letz-
ten Bundesliga-Spieltag feierte das Team 
einen Kantersieg gegen den Absteiger 
TuS N-Lübbecke. 
 
Auch für unsere HSG Haselünne/Herz-
lake war es ein tubulentes aber auch er-
folgreiches Jahr. Hier ist vor allem die 
Herrenmannschaft um Trainer Christoph 
Möller zu nennen. Obwohl sportlich aus 
der Weser-Ems-Liga abgestiegen, konn-
te die Mannschaft zur Sasion 2016/2017 
in der neu gegründeten Landesklasse 
Weser-Ems verbleiben. Einige höherspie-
lende Mannschaften hatten ihre Teams 
zurückgezogen, und machten dadurch 
Plätze frei. Die doch recht junge Mann-
schaft, die im ersten Jahr viel Lehrgeld 
bezahlen musste, hat es dankend ange-
nommen. Das Niveau auf Landesebene 
ist um Längen besser als auf Kreisebe-
ne. Jeder Spieler wollte unbedingt in die-
ser Liga bleiben. Hinzu kamen einige nicht 
erwartete Neuzugänge. Mit Lucas Möller 
und Henning Wessels kamen gleich zwei 
Spieler aus Haren zur HSG. Anfang Okto-

ber zeichnete sich ab, das ein erfahrener 
Spieler das Herrenteam verstärken wird. 
Und gleich in seinem Spiel schlug Volker 
Koch wie eine Bombe ein. Volker kommt 
gebürtig aus Dresden und studiert zur 
Zeit in Lingen. Seine körperliche Präsenz 
mit über 2 m, sowie sein Stellungsspiel 
im Angriff und in der Abwehr sind über-
ragend. Bislang konnten mit ihm schon 4 
Spiele gewonnen werden. 

Ende August fand auf dem Sportgelände 
der Paulusschule wieder das Handballfest 
für Jung und Alt statt. Die Resonanz war 
enorm. Toll, das alles so gut geklappt hat, 
auch wenn ein kleiner Schauer für etwas 
Abkühlung gesorgt hat. Daumen hoch für 
das ORGA-Team, und zwei Daumen hoch 
für alle diejenigen, die da waren.

Ein weiteres Highlight war das Wochen-
ende zum 40-jährigen bestehen der 
Handballabteilung in Herzlake. Neben tol-
len Turnieren und Einzelspielen muss die 
beeindruckende Fahrt zum letzten Heim-
spiel der HSG Nordhorn-Lingen mit über 
160 Teilnehmern nach Nordhorn erwähnt 
werden. Das schafft nicht jeder Verein!

Des Weiteren sind die insgesamt 27 
Mannschaften zu nennen, die am Spiel-
betrieb der laufenden Saison teilnehmen 
(2 x Herren, 2 x Damen, 3 x männliche so-
wie 20 weibliche Jugendmannschaften). 
Nur die Vereine SG Neuenhaus/Uelsen 
und FC Schüttorf 09 stellen mehr Mann-
schaften in der Handballregion Ben-
theim/Emsland. Möglich ist das natürlich 
nur durch die vielen Trainer und Betreuer. 

Bei denen möchte ich mich hiermit recht 
herzlich bedanken. Bitte macht weiter so.

Danken möchte ich auch den Eltern, die 
unsere Teams zu den Spielen begleiten. 
Ein weiterer Dank gilt den Sponsoren. 
Bitte unterstüzt uns auch in den kom-
menden Jahren. Nicht vergessen möchte 
ich die zahlreichen Zuschauer, vor allem 
die bei den Spielen der 1. Herrenmann-
schaft. Es ist sehr lange her, das über 
200 Zuschauer den Weg in die Sporthal-
le St. Ursula gefunden haben. Nicht nur 
für unsere Jungs, sondern auch für die 
Gastmannschaften ein beeindrucken-
des Erlebnis. Macht weiter so, und unter-
stützt die Mannschaft(en) auch bei den 
kommenden Spielen. 

Dem Vorstand vom Haselünner-SV 
möchte ich dafür danken, das er das sin-
kende Schiff „HSV“ nicht verlassen hat, 
sondern langsam aber stetig wieder auf 
Kurs gebracht hat. Hierzu zählt auch das 
Betreuerfest. Es war ein toller Abend. 
Dankeschön.

Nun gilt es den Blick nach vorne zu rich-
ten. Im Jahr 2017 feiert die HSG Hase-
lünne/Herzlake ihr 20 jähriges Bestehen. 
Als man sich damals zusammenschloss, 
gab es nur noch, oder besser gesagt, im-
merhin noch 3 Damen-, 2 Herren- und 
3 Jugendmannschaften. Toll, was dar-
aus inzwischen geworden ist. Über Ak-
tivitäten zu diesem Jubiläum wird es in 
der kommenden Ausgabe der „HSVinfo“ 
dann erste Informationen geben.

Ich wünsche allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start in das 
neue Jahr 2017. 
�Andreas Metting / 1. Vorsitzender

49740 Haselünne  ·  Lingener Straße 5 · Telefon 05961 4231 · info@ zweirad-placke.de · www.zweirad-placke.de

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr.  8 - 18 Uhr   
Sa.  8 - 13 Uhr
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Hammer-Tannen-Str. 18 · 49740 Haselünne
Telefon: 0 59 61/63 14 · Fax: 0 59 61/50 60 26

www.autowasch-center.de

Textile 
Waschstraße für 

PKW, textile Portalanlage 
für Fahrzeuge bis 8 m Länge, 
4 SB-Waschplätze, neu mit 
SB-Trockner, Autopolieren, 

Autoinnenreinigung. 

Akku 
defekt?

Batterien und Akkus 
für alle Geräte, 

auch E-Fahrrad-Atkkus,
Wiederaufbereitung von 

verbrauchten Akkupacks!
Akku Service

20,-
z.B. Werkzeug-Akkus ab

Öffnungszeiten 
Mo.–Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr,  

Sa. 7.30 bis 16.00 Uhr,   
SB-Plätze täglich 

von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr.

Unser anspruchsvolles Programm 

für Ihr individuelles Wunschrad!

Kompetenz und Leidenschaft 

für das Fahrrad!

Bahnhofstr. 4 / 49740 Haselünne 

Telefon 05961 260

www.fahrrad-beelmann.de

Helme / Bekleidung / Taschen / u.v.m.

Kinderräder / Tourenräder / E-Bikes /
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HSG Haselünne/Herzlake
1. Herrenmannschaft

Liebe Sportsfreunde, nach einer langen 
und intensiven Vorbereitung starte-
ten wir mit zwei deutlichen Niederlagen 
gegen Bramsche und Burg Gretesch in 
die neue Saison. Im dritten Saisonspiel 
setzte es eine knappe und unglückliche 
Niederlage gegen Westerkappeln. Drei 
Niederlagen in Serie zu Saisonbeginn 
bedeuteten einen denkbar schlechten 
Start, immerhin war ein Platz im gesi-
cherten Mittelfeld als Saisonziel ausge-
geben. 

Doch unser Team zeigte eine deutliche 
Reaktion. Nachdem zu Saisonbeginn 
Lucas Möller (Haren A-Jgd.) und Hen-
ning Wessels (Haren Herren) zur Mann-
schaft gestoßen waren, durften wir mit 
Volker Koch, der mit dem HSV bereits 
einige Einsätze in der 3. Liga vorzuwei-
sen hat, dort mit seinen 2,04m nicht 
gerade zu den kleinsten zählte und 
wie Thorben Braun Masterstudent am 
Campus Lingen ist, den nächsten Neu-
zugang vor dem Spiel gegen Osnabrück 
2 begrüßen. 

Gegen Osnabrück 2 zeigte die Mann-
schaft endlich was wirklich in ihr steckt. 
So wurden diese mit 33:17 nach Hau-
se geschickt. Dabei zeigte allen vor-

an Lucas Möller mit 10 Toren eine ganz 
starke Leistung. In den folgenden zwei 
Spielen konnten wir auswärts in Neu-
enhaus mit 23:30 und gegen den Ta-
bellenzweiten Friesoythe in heimischer 
Halle mit 29:27 zwei überzeugende Sie-
ge einfahren, mit denen wir uns in der 
Tabelle auf den 6. Tabellenplatz verbes-
serten.

Am 7. Spieltag setzte es bei Spitzen-
reiter Wagenfeld eine deutliche 40:26 
Auswärtspleite, dabei mussten wir je-
doch auf einige Leistungsträger ver-
zichten. Gegen Schüttorf konnten wir 
mit 28:24 wieder an die Erfolge der 
letzten Wochen anknüpfen. Die Halle, 
in der sich ca. 300 (!!!) Zuschauer einge-
funden hatten, brannte. Die Zuschauer 
sahen eine starke Teamleistung, bei der 
Rückraumriese Volker Koch mit 10 To-
ren herausragte.

Doch was fehlt ist die Konstanz. In 
Vechta mussten wir uns dem Tabel-
lenletzten mit 28:26 geschlagen ge-
ben. Eine verdiente Niederlage gegen 
ein Team das gemessen an dieser Leis-
tung zu unrecht weit im Tabellenkeller 
steckt. Unser Team agierte dabei ein-
fach zu unkonzentriert im Angriff und 

zu zaghaft in der Abwehr und war ge-
danklich zu sehr abgelenkt durch 
zahlreiche Fehlentscheidungen des 
Schiedsrichtergespanns, was aber de-
finitiv keine Ausrede sein darf. 

Wollen wir unser Saisonziel errei-
chen, müssen wir sicherlich weiter an 
Konstanz und Kaltschnäuzigkeit zu-
legen, wie wir es bereits im Vergleich 
zur letzten Saison getan haben. In der 
letzten Saison hatten wir zum selben 
Zeitpunkt 5:13 Punkte und standen 
auf dem 11. und somit drittletzten Ta-
bellenplatz. Momentan stehen wir mit 
8:10 Punkten und dem 7. Tabellen-
platz deutlich besser da und wollen die 
Punktausbeute bis zur Winterpause in 
den Spielen gegen Damme (3.12.) und 
Ankum (10.12.) weiter ausbauen.

Wir sind positiver Dinge unser Saison-
ziel erreichen zu können und hoffen 
Euch bis dahin weiterhin so zahlreich 
zu unseren Spielen begrüßen zu dür-
fen! 

Herzlich bedanken wollen wir uns bei 
allen, die uns unterstützen, allen voran 
unseren Sponsoren und Fans. Ihr seid 
klasse!

Mit sportlichen Grüßen 
Thomas Rosche stellvertretend 
für die gesamte 1. Mannschaft

Spieler Vechta Schüttorf Wagenfeld Friesoythe Neuenh. Osna Westerk. Gretesch Bramsche Tore Spiele

Braun, Thorben 6 8 4 4 4 9 7 5 47 8
Brinker, Daniel 10 0 0 5 8 1 4 7 8 43 9
Koch, Volker 5 10 9 4 7 35 5
Möller, Lucas 1 3 5 4 3 10 2 28 7
Brinkmann, Niklas 1 4 3 3 2 6 0 3 22 8
Alves, Jens 4 2 5 3 2 1 2 1 20 8
Spieker, Robin 2 1 1 0 1 3 0 4 0 12 9
Janning, Nils 0 1 4 1 1 0 2 2 11 8
Lampe, Patrick 1 0 1 1 1 0 2 0 1 7 9
Wilkens, Julian 0 0 1 1 2 0 1 5 7
Rosche, Thomas 2 2 4 2
Wessels, Henning 1 0 0 1 0 1 1 4 7
Gehrs, Nico 0 2 1 0 1 0 4 6
Strotmann, Torsten 2 2 1
Tebbe, Olli 0 0 1 1 3
Hatting, Marcel 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8
Metting, Andreas 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 9
Meyer, Niklas 0 0 0 2
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Inh.: H.-J. Moryäner u. St. Gerdelmann

Fax 0 59 61 / 9 56 66 419
Tel. 0 59 61 / 9 56 66 40

Internet: www.metting.de
e-mail: metting.gmbh@ewetel.net

Neuzugang 
Volker Koch/Dresden

Im Oktober haben wir noch einen Neu-
zugang aus Dresden vermelden kön-
nen. Volker Koch hat sich unserer 
Mannschaft angeschlossen, er stu-
diert derzeit in Lingen Management 
und Kommunikation.

Der Kontakt kam über Thorben Braun 
zustande, der ebenfalls in Lingen stu-
diert und unsere Mannschaft seit ei-
nem Jahr verstärkt. „Volker ist auf der 
Position Rückraum/links eine enor-

me Verstärkung, er bringt mit seiner 
Wurfkraft und Größe von 2,04 m al-
les mit, was ein Handballer braucht. 
Auch in der Deckung gibt er den jungen 
Spielern Tipps, wie sie ihr Abwehrspiel 
verbessern können“, freut sich Trainer 
Christoph Möller über den Sachsen. 
Volker ist 1989 in Dresden geboren 
und erlernte im Alter von 10 Jahren 
das Handball spielen.

Er durchlief alle Altersstufen beim 
ortsansässigen HSV DRESDEN und 
spielte bereits mit 17 Jahren bei den 
Herren in der Sachsenliga. Im Alter 
von 20 Jahren schaffte er dann sogar 

den Sprung in 
die dritte Li-
ga und bekam 
immer wieder 
Einsatzzeiten.

Im letzten Jahr 
war Volker für 
sieben Mona-
te in Australi-
en, nach sei-
ner Rückkehr zog es ihn ins Emsland. 
Dort widmet er sich seinem Studium, 
möchte für uns möglichst viele Tore er-
zielen und den Spaß am Handball 
vorantreiben.
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HSG Haselünne/Herzlake (männliche B-Jugend)
Saisonstart geglückt …

Ein erfolgreicher Saisonstart in die 
laufende Regionsoberligasaison ge-
lang unserer männlichen B-Jugend. 
Mit Siegen über Meppen, Werlte, Ben-
theim/Gildehaus und Nordhorn II konn-
ten in den ersten vier Spielen die volle 
Punktzahl erreicht werden. Folgerich-
tig blickt unsere B-Jugend mit null Mi-
nuspunkten von der Tabellenspitze auf 
das Verfolgerfeld der Regionsoberliga. 
Besonders der Auftaktsieg in Meppen, 
bei dem die Spieler von Ralf und Micha-
el über weite Strecken einen perfekten 
B-Jugendhandball boten, war eine äu-
ßerst erfreuliche Leistung. Die Weiter-
entwicklung, sich neben individuellen 
Einzelleistungen auch gemeinsam als 
Mannschaft hochkarätige Torchancen 
erarbeiten zu können, ist augenschein-
lich geglückt 

„Trotz unseres Turniersieges bei der Fei-
erlichkeit „40 Jahre Handball in Herz-
lake“ wussten wir vor der Saison nicht 

genau, wo wir rein leistungstechnisch 
stehen werden. Umso erfreulicher ist 
es, das wir auch mit dem komplett jün-
geren Kader mehr als gut bestehen kön-
nen“ freuen sich die beiden Trainer. Beim 
letzten Sieg gegen die HSG Nordhorn 
wurde deutlich, dass sich der jünge-
re Jahrgang nicht nur behaupten kann, 
sondern auch Leistungsträger ist. Im-
merhin trugen sich Jonas und Paul, die 
alterstechnisch noch für die C-Jugend 
spielberechtigt sind, in diesem Spiel mit 
insgesamt 16 Toren und die Torschüt-

zenliste ein. Auch Kevin Benk, als weite-
rer C-Jugend Spieler, hat im Tor unserer 
B-Jugend in den letzten Wochen eine 
richtig gute Entwicklung vollzogen.

„Gerne wollen wir als möglichst unge-
schlagener Tabellenführer in die Win-
terpause gehen. Wenn wir unsere 
Leistung abrufen können, sollten die 
nächsten Aufgaben gegen Blau-Weiß 
Dörpen, die JMSG Lingen-Lohne und 
dem SC Union Emlichheim 
lösbare Aufgaben sein.“

Männliche D-Jugend
Die erste Saison

Hallo zusammen, wir – die männliche 
D – spielen unsere erste Saison. Doch 
nach langem Warten auf die Saison, ging
es dann am 18.09. gegen Werlte end-
lich los. Das dachten wir, doch leider 
hatte Werlte keine Mannschaft, sodass 
wir ohne zu spielen nach Hause fahren 
mussten. Wie ärgerlich. Doch die Punk-
te konnten wir nach Haselünne entfüh-
ren. Nach fast einem spielfreien Monat 
kam dann aber endlich das Spiel gegen 
Lingen. Doch leider mussten wir uns vor 
heimischer Kulisse gegen eine bessere 
Mannschaft mit 10:17 geschlagen ge-
ben. Zwei Wochen später lief es in Sögel 
leider ähnlich, wo wir wieder dem Gegner 
die Punkte überlassen mussten. Diesmal 
mit 17:9. Das Spiel gegen Nordhorn in ei-
gener Halle wurde dann zu einem richtig 
spannenden Spiel. Unsere Trainer hatten 
den Gegner stark eingeschätzt, doch von 
Anfang an haben wir um jeden Ball ge-
kämpft und alles dafür getan, um zu ge-
winnen. Doch es sollte leider auch dieses 

mal nicht glücklich für uns enden, denn 
die Nordhorner hatten ein wenig mehr 
Glück im Abschluss und gewannen leider 
mit 7:8. Somit stehen wir nach 4 Spielta-
gen auf dem 4. Tabellenplatz und haben 
2:6 Punkte. Unser nächstes Spiel findet 
am 04.12. um 13.30 Uhr in Neuenhaus 
statt. An dieser Stelle möchten wir uns 
schonmal bei allen bedanken, die uns 
bei unseren bisherigen Spielen von der 
Tribüne aus unterstützt und angefeu-
ert haben. DANKE! Wir hoffen natürlich, 
dass bei unseren nächsten Heimspielen 

noch mehr Zuschauer dabei sein wer-
den. Es lohnt sich auf jeden Fall. 

Wir freuen uns über jeden, der zu unse-
ren Spielen zum Zuschauen und Anfeu-
ern in die Halle kommt. 
Eure männliche D-Jugend

Heimspiel-Termine gegen
Sa. 14.01.17, 14.45 Uhr Dalum
Sa. 28.01.17, 14.45 Uhr Werlte
So. 26. 02.17, 11.45 Uhr Sögel
Sa. 25.03. 17, 16.00 Uhr Neuenhaus
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Hey ho  
Handballfans!:)
Das sind wir die weibliche B 

In unser Gurkenglas gehören:

Torwärtin Imke Ströer: Die Frisur sitzt, 
denn sie hat nie einen Zopf . Die Latte 
hängt immer noch hoch, und der Pfos-
ten steht ihr steht’s zur Seite. Wie ei-
ne Mauer steht sie im Tor. Mach weiter 
so!

Außen links, Lisa Leißing: Unser Flü-
gelflitzer, flitzt leider nicht mehr, dank 
ihres Talentes im Rollerfahren. # Kreuz-
bandriss. Sie ist nun unsere neue Bank-
wärmerin und Stimmungskanone 
Nummer eins.

Rückraum links, Pia Hemmen: Sie läuft 
wie eine Gazelle. Man sieht es ihr nicht 
an, aber sie hat es faustdick hinter den 
Ohren. Ein sicherer Torgarant. Denkt 
beim Handball immer nur an Essen 

Rückraum Mitte, Lina Kuis: Unser 
Herzlaker Mädel mit dem Hammer-
wurf. Doch leider muss das Tor so man-
ches mal vergrößert werden.
Tore sind dennoch garantiert.

Rückraum Mitte, Luisa Telkmann: Un-
ser Kapitän Lockenkopf. Auch genannt 
#TT -> Typisch Telkmann. Trainertoch-
ter zu sein, hat nicht immer Vorteile. 
Sie ist im Spiel „ leicht“ reizbar, dadurch 
aber sehr torgefährlich. Trifft das Tor 
von Elf Meter Entfernung.

Rückraum Rechts, Lea 
Stüwe: Uschiiiii, un-
sere linke Hand, sie 
springt so hoch wie ei-
ne Elfe, trifft das Tor 
(Latte und Pfosten) 
häufig, wenn sie nach 
unten wirft ist ein Tor si-
cher.

Rechts Außen, Lea Ko-
opmann: # Schüchtern, 
sie bekommt immer Feuer 
untern Arsch von Annette, 
das zahlt sich immer mehr 
aus. 
Weiter so! 

Außen Rechts, Friederike Kestel: Un-
sere Friede, doch Annettes Friedaaaaa! 
Wenn sie will, ist sie sehr laufstark; 
zeigt im Training was sie kann, immer 
gut drauf.

1. Kreisläufer, Janine Gödiker: Fan-
gen üben wir noch, es wird aber immer 
besser. Sie läuft blind nach vorne und 
schaut nicht nach dem Ball. Inzwischen 
Goalgetter Number one.

Zuwachs, Jaqueline Beer: Trainiert flei-
ßig, sie hat die Philosophie der Mann-
schaft verstanden.

Trainerin, Anette Janßen: # Anöte, # 
Knochenbrecherin, sehr laut auf der 

Bank und der „beste 
Freund“ des Schieds-
richters. 

Trainerin Steffi Telk-
mann: # Hossa, Sie 
hat alles im Griff, sie 
hat eine laute Lache, 
somit bringen wir sie 
bei Auswärstspielen 
nie verloren. Sie dis-
kutiert gerne.

Last but not least 
unsere Rieke: Sie 
macht ein Aus-
tauschjahr in Tex- 
as! Wie du merkst, 

dass Texas nicht auf dem neusten 
Stand ist …
Someone: „What are your hobbys“?
Me: „Handball“
Someone: „What is Handball“
Me: „girl you miss a lot in your live if 
you don’t play Handball. Handball is the 
best sport you can play! Ein Gruß von 
Rieke unserer Teamschwester aus Te-
xas! Wir vermissen dich!

Ein großes Dankeschön an Malaika und 
Anna, danke das ihr bei uns aushelft. Ihr 
seid super! 

Mit diesen Mädels, ist unser Team kom-
plett, wir stehen derzeit auf dem zwei-
ten Platz. 

Schaut euch doch gerne mal ein Spiel 
an, damit ihr wisst, wer genau diesen 
Bericht geschrieben hat.

Am: 11.02.2017 um 17:30 Uhr gegen 
Itterbeck.
26.03.2017 um 14:00 Uhr gegen Mep-
pen.

Bis dahin, eure Gurkentruppe die Weib-
liche B-Jugend.

PS: Wir wünschen allen Lesern ein fro-
hes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rusch ins neue 
Jahr 2017!

Rieke mit Hut
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Handball 
weibliche C-Jugend 1

Wir befinden uns mitten in der Saison 
und haben einiges zu leisten. Da wir 
aufgestiegen sind, müssen wir konse-
quent 100% abliefern. Aber leider fällt 
uns dieses nicht immer leicht.

Das Potential ist da und die Beteiligung 
beim Training ist super. Daher macht es 
uns Trainern auch unheimlich viel Spaß, 
mit der gesamten Mannschaft zu trai-
nieren.

Leider hatten wir von Beginn an zwei 
lange Ausfälle. Johanna Thünemann 
und Imke Ahlers können erst seit En-
de November wieder mit dem Handball 
voll durchstarten. Während der letzten 

Spiele wurde das Tor mit Laura Schul-
te besetzt, die ihren Job sehr gut ge-
macht hatte. Aber trotz allem fehlten 
uns zu dieser Zeit zwei starke Spiele-
rinnen, was auch im Spielbetrieb deut-
lich auffiel.

Daher wurde seit dem ersten Training 
mit Johanna, direkt mit Torwarttraining 
begonnen.

Unsere Gegner sind stark, aber keines 
Falls unschlagbar. Da wir jetzt wieder 
eine komplette Mannschaft sind, wer-
den wir Vollgas geben und in Zukunft 
die Punkte mit nach Hause nehmen.

Wir freuen uns auf eine starke und 
spannende Saison und freuen uns auf 
jede Unterstützung von Euch!

Unsere nächsten Heimspiele sind:

14.01.2017 16:00 HSG Haselünne/Herzlake – Brandlecht/Hestrup
21.01.2017 14:45 HSG Haselünne/Herzlake – SV Dalum
04.02.2017 16:30 HSG Haselünne/Herzlake – SC Union Emlichheim
04.03.2017 16:00 HSG Haselünne/Herzlake – HSG Nordhorn e.V.
18.03.2017 16:00 HSG Haselünne/Herzlake – FC Schüttorf 09 II
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Praxisklinik am St.-Vinzenz-Hospital 
Hansemed Gesundheitszentrum

Chirurg/Unfallchirurg und Orthopäde
D-Arzt der Berufsgenossenschaften 
Durchgangsarzt für Arbeits- und Schulunfälle 
Behandlung von Sportverletzungen 
Ambulante Operationen 
Arthroskopien aller großen Gelenke 
Fußchirurgie

Sprechzeiten:  
Unfälle ganztägig I Termine nach Vereinbarung

Hammer Str. 9 I 49740 Haselünne
Telefon 05961  4440 I E-Mail Andreas.Sandhaus@web.de I www. Dr-Sandhaus.de

Weibliche C2 Jugend
Saison 2016/2017

Hallo zusammen, nach einer langen 
Sommerpause sind wir am 21.08.16 
wieder voll motiviert in die laufende Sai-
son gestartet. Allerdings mussten wir 
gleich zu Beginn zwei Niederlagen ein-

stecken. Das erste Spiel haben wir leider 
mit 21:25 gegen Haselünne/Herzlake III 
verloren, sowie das zweite Spiel mit 9:13 
gegen Neuenhaus/Uelsen III. Wir haben 
uns davon aber nicht unterkriegen las-
sen. Denn wir werden durch gutes Trai-
ning von unseren Trainern intensiv auf 
jedes Spiel vorbereitet und unterstützt! 
An dieser Stelle möchten wir uns einmal 

ganz herzlich bei unseren beiden Trai-
nern Jana Leißing und Nils Janning be-
danken, die Ihre Freizeit für uns opfern, 
uns immer wieder motivieren und im-
mer ein offenes Ohr für uns haben! Wir 
wissen, das ist nicht immer leicht! Also 
vielen DANK euch beiden dafür!

Als Zwischenbilanz können wir von 9 
absolvierten Spielen 5 Siege und 1 Un-
entschieden verzeichnen! Unser bestes 
Spiel war am 30.8.16 gegen Neuen-
haus/Uelsen IV, wir gewannen 30:7.

Derzeit befindet sich unsere Mann-
schaft auf den 5. Platz. Damit sind wir 
super zufrieden. Wir werden auch wei-
terhin guten Einsatz zeigen, um noch 
weitere Siege und viele Punkte einfah-
ren zu können. Da wir mit nur 10 Spiele-
rinnen einen sehr kleinen Kader haben, 
würden wir uns über jeden Neuzugang 
freuen. Wir trainieren immer montags 
von 18.00-19.30 Uhr, also kommt vor-
bei! :D 
Wir freuen uns auf die noch 
kommende Zeit! Eure wC2
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Das sind wir …
die WC3 der HSG Haselünne/Herzlake

Wir spielen unsere 1 Saison in der C-Jugend. Vieles ist neu für 
uns, da sich im Spielaufbau einiges verändert hat.(Abwehr 
und Angriff) Unsere Trainerin Steffi und unser Betreuer Ian 
üben hart und intensiv mit uns, um das neue Spielsystem zu 
erlernen. Aller Anfang ist schwer, und wie heißt es so schön: 
ÜBUNG MACHT DEN MEISTER! Wie sind super zufrieden mit 
unsere Leistung, wie ihr auch an unseren Spielergebnissen 

sehen könnt, von 9 Spielen haben wir 7 gewonnen und 2 
verloren. HIP ;HIP HURRA! Unsere Trainer sind Stolz auf uns.

Danke, das ihr zwei es mit uns aushaltet, wir wissen es ist 
nicht immer einfach mit uns. Auch bei unseren Fans , Eltern 
und Freunden wollen wir uns bedanken für die tolle Unter-
stützung bei jedem Spiel.

Ihr seid einfach Spitze.

Wir wünschen allen eine frohe Weihnacht und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2017! 
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Weibliche D-Jugend Regionsliga 2016/2017 
Haselünne-Herzlake I

Nach bisher 8 Spielen der laufenden Sai-
son 2016 / 2017 steht die Mannschaft 
auf dem 3. Platz. In der Gruppe sind wir 
insgesamt 9 Mannschaften. Am 02.09. 
erwartete uns Vorwärts Nordhor. Nach 
der ersten Halbzeit stand es 4:9. Nach 
Beginn der zweiten Halbzeit ging es im 
munteren Hin und Her über 5:9, 6:10, 
7:10 bis kurz vor Schluss zum 8:10. Ab-
pfiff 8:11. 

Am 10.09. fuhren wir nach Dalum. Nach 
20 Minuten stand es 5:3. Nach 5:4, 5:5, 
6:6 ließ es sich noch recht gut an. Aller-
dings wurden wir dann mit 8:6 abge-
hängt. Die Partie endete 11:7 für Dalum. 

Die Revange sollte dann schon ei-
ne Woche später in Haselünne folgen. 
Doch am Ende hatten die Dalumer dann 
wieder die besseren Karten, und gin-
gen 8:10 siegreich vom Feld. Die Mä-
dels konnten gegenüber der Vorwoche 
aber deutlich eine Schippe drauf legen 
und präsentierten sich von ihrer besten 
Seite. 

Unser nächstes Ziel war am 25.09. 
Emlichheim. Nach der ersten Halb-
zeit stand es schon 5:15. Diese Füh-
rung konnten wir im Verlauf der zweiten 
Halbzeit noch etwas ausbauen. Am En-
de stand es dann 12:24.

Nach den Herbstferien ging es am 
05.11. gegen und in Herzlake weiter. Ei-
ne bereits im Vorfeld heiß diskutierte 
Begegnung. Es war dann auch ein span-
nendes Spiel auf Augenhöhe. Nach 1:1, 
3:3 und 4:4 stand es zum Halbzeitpfiff 
4:5 für uns. Doch nach der Pause konn-
ten die Herzlaker Mädchen dann wieder 
ausgleichen. So ging es dann auch wei-
ter mit 6:6, 7:7, 8:8 und 9:9. Quasi mit 
dem Schlußpfiff gelang dann der Sieg-
treffer, leider für die Gastgeber. Und wir 
mussten uns somit geschlagen geben.

Meppen empfingen wir am 11.11. wie-
der in Haselünne. War die erste Halbzeit 
mit 8:8 noch ausgeglichen, konnten wir 
uns auch im Verlauf der zweiten Halb-
zeit zu keinem Zeitpunkt nicht rich-
tig vom Gegner absetzen. Doch dann 
konnten wir die Hauptakteurin endlich 
gut unter Kontrolle bringen. Dank einer 
super Torhüterleistung und guter Ab-
schlüsse im Angriff stand es dann 18:16 
zum Abpfiff. 

Am 19.11. durften wir Gastgeber für 
Haren sein. Nach der ersten Halbzeit 
konnten wir 10:1 in Führung gehen. Am 
Ende stand es dann 29:6.

Am 26.11. führte uns unser Weg nach 
Bentheim. Ab Mitte der ersten Halb-
zeit konnten wir uns einen kleinen 
Vorsprung herausarbeiten. Zur Pause 
stand es 6:10. Dieser Vorsprung konn-
te im Verlauf der zweiten Halbzeit auch 
weiter ausgebaut werden, so dass wir 
12:18 siegreich nach Hause fuhren. 

Die Mannschaft trainiert freitags von 
17:30 – 19:00 Uhr. 
 
Am 10.12. spielen wir gegen Schüttorf. 
Unser letztes Spiel in 2016 tragen wir 
am 18.12. gegen und in Meppen aus. 

Die Mannschaft der Regionsliga 
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Schuhhaus Brümmer I Steintorstr. 2 I 49740 Haselünne

No.34, Neustadtstr. 34, 
49740 Haselünne. 
Tel.: 05961/943080
Montag bis Freitag: 
9.30 - 18.30 Uhr 
Samstag 9.30 - 18 Uhr

COOLE TRENDS
AKTUELLE MARKEN

Immer up to date mit den angesagtesten Styles! 

Weibliche  
D-Jugend  
Regionsklasse 
2016/2017
Haselünne-Herzlake III

Nach bisher 7 Spielen der laufenden 
Saison 2016 / 2017 steht die Mann-
schaft auf dem 3. Platz. In der Gruppe 
sind wir insgesamt 10 Mannschaften. 
Da das erste Spiel verlegt werden 
musste, starteten wir erst am 04.09. 
gegen Neuenhaus/ Uelsen II auswärts 
und konnten mit 6:15 recht erfolgreich 
nach Hause fahren. 
Erst 2 Wochen später empfangen wir 
die Mannschaft aus Herzlake in Hase-
lünne. Das Spiel endete 12:7, was uns 
weitere 2 Punkte bescherte. 
Am 25.09. führte uns unser Weg 
schlussendlich nach Bentheim. Leider 
waren wir da nicht so erfolgreich und 
wir mussten uns 8:4 geschlagen geben. 

Unseren Gegner Vorwärts Nordhorn 
empfingen wir am 29.10. War die ers-
te Halbzeit mit 7:6 noch recht ausge-
glichen, war es am Ende mit 12:6 dann 
doch etwas deutlicher. 
Am 05.11. fuhren wir in die Turnhalle 
nach Lähden (aktuell auf dem 2. Platz). 
Dort verloren wir 22:10, was wiederum 
auch recht deutlich war. 
Am 13.11. waren wir in Sögel zu Gast. 
Das Spiel endete 4:8 aus Sicht des 
Gegners. Itterbeck war am 26.11. un-
ser Gast. Die erste Halbzeit war mit 
3:3 eine durchaus ausgeglichene Par-
tie. In der zweiten Halbzeit waren wir 
dann dank einer super Torwartleistung 
so gestärkt, dass es am Ende dann 6:4 

stand. Die Mannschaft trainiert frei-
tags von 16:00 -17:30 Uhr. 

Am 04.12. spielen wir gegen und in Lin-
gen. Am 10.12. wartet Neuenhaus/Uel-
sen III auf uns. 
Unser letztes Spiel in 2016 tragen wir 
gegen Lingen dann am 18.12. wieder 
in Haselünne aus. Über motivierende 
Unterstützung freuen wir uns selbst-
verständlich nicht nur bei den Heim- 
sondern auch bei den Auswärtsspielen. 

Weitere Termine dafür können gern bei 
den Trainerinnen Melanie Keller und Pe-
tra Ganskow nachgefragt werden. 
Die Mannschaft der Regionsklasse
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Weibliche E III
HSG Haselünne /Herzlake 

Unsere Handballmannschaft trainiert 
jeden Mittwoch von 16.00-17.30 Uhr 
in der Kolpinghalle. Wir sind zwölf Mäd-
chen im Alter von 10-11 Jahren. Das 
Training mit Martin und Nicole macht 
uns großen Spaß.

Die ersten Spiele in dieser Saison haben 
wir alle gewonnen. Unsere Mannschaft 
ist eine tolle Truppe, die zusammenhält 
und gut aufeinander eingespielt ist. 

Wir haben in den letzten Monaten 
schon viel dazugelernt, müssen uns 
aber noch intensiver auf die D-Jugend in 
der nächsten Saison vorbereiten.

Neben dem Handballspielen machen 
wir immer auch ein paar andere Aktio-
nen, wie z.B. Inliner fahren oder die Teil-
nahme am 5km-Lauf beim Altstadtlauf. 
Wir freuen uns immer aufs Training und 
ganz besonders auf die nächsten Spiele.
Zu unseren Spielen kommen immer vie-
le Zuschauer, die uns kräftig anfeuern 
und unterstützen. 

Herzlichen Dank an alle Eltern, die uns 
zu unseren Spielen fahren, Kuchen ba-
cken und die Trikots waschen. DANKE!

Handball
weibliche E-Jugend 4

Bisher läuft die Saison gut für uns. Wir 
konnten schon zwei von fünf Spielen 
für uns entscheiden, obwohl wir eine 
der jüngsten Mannschaften in der Li-
ga sind. Auch das Training läuft sehr 
gut und es sind fast jedes mal alle da, 
um etwas Neues zu erlernen.Auch ha-
ben wir immer total viel Spaß und la-
chen sehr viel. Unsere Mannschaft 
wächst und wächst und sind mittler-
weile schon 18 aktive Spieler. Davon 
sind 17 Mädchen und ein Junge. Wenn 
auch du Lust auf Handball hast und 
zwischen 8 und 10 Jahre alt bist, dann 
schau bei unserem Training mal vorbei. 
Wir freuen uns auf euch. Training ist je-
den Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.00 

Uhr in der Sporthalle beim Hallenbad, 
Hammer Straße. Unser nächstes Heim-
spiel ist am 28.01.2017 um 13.30 Uhr. 
Wir würden uns freuen wenn wir eini-

ge von euch sehen. Wir wünschen euch 
eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Wir wünschen allen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Eure Mädels der weiblichen E III
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Tätigkeitsschwerpunkte:
Parodontologie & Implantologie

www.zahnaerzte-haseluenne.de
T: 05961/9222
F: 05961/9224

Gemeinschaftspraxis
T. Meldau & M. Sowinski
Zahnärzte

Hallo liebe Sportfreunde
Wir sind die F-Klasse, auch Minis genannt  
(Jahrgang 2011/13)

Viele von uns nahmen dieses Jahr das erste Mal an Turnie-
ren teil und wir haben uns bislang sehr gut geschlagen und 
sind immer besser geworden. Wir üben jede Woche mit Elan 
und sind mit viel Spaß beim Training. Außerdem wollen wir 
uns bei unseren Eltern bedanken, die uns immer so toll un-
terstützen. Danke 
Unsere Trainier heißen Luisa Telkmann und Pia Hemmen. Ihr 
zwei macht das super! Falls ihr auch Lust habt auf Handball, 
kommt doch einfach mal vorbei.
Unser Training ist immer Freitags von 15.00 Uhr-16.00 Uhr 
in der kleinen Sporthalle Nonnenwall.

Am 19.03.2017 haben wir ein Turnier in Haselünne von 9.30 
Uhr-12.30 Uhr in der großen Sporthalle hinter dem Kolping-
haus. Kommt doch dann mal rein und unterstützt uns! 
Bis bald. Eure Minis

F-Jugend
Hallo Zusammen

In dieser Saison starteten wir mit 12 Kindern, mittlerweile 
sind es schon 16 Kids: Im Alter von 8-10 Jahren. Wir nehmen 
an Turnieren teil und haben immer viel Spaß zusammen. Ob-
wohl wir die Kleinsten in unserer Liga sind, machen wir das 
Beste draus. Wir sehen schon immer mehr Erfolge bei den 
Kindern, was uns große Freunde macht. Wir trainieren die 
Kinder nun seit zwei Jahren und sind immer wieder dankbar, 
dass uns die Eltern unterstützen. DANKE; DANKE
Wir freuen uns auf eine weitere tolle Saison mit den Kindern.
Ihr seit Super!
Das Turnier in Haselünne findet am 19.03.2017 von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr statt. Ihr könnt gerne vorbei kommen und euch 
den tollen Sport anschauen. Ihr wollt auch Handball spielen, 
dann schaut doch einfach mal vorbei. 

Wir trainieren freitags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr in der Hal-
le am Nonnenwall. 
Luisa Telkmann 05961 955408, Pia Hemmen 09561 956860

Wir wünschen allen Kinder, Eltern und Leser/-innen schö-
ne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Kreis-, Kreisjahr-
gangs- und  
Kreismasters-
meisterschaften 
Sprint 2016

Am 10.06.2016 war der SC Twist wieder 
Ausrichter der Sprintmeisterschaften 
vom Kreisschwimmverband Emsland. 

Mit einer guten Beteiligung (50 Einzel-
und 5 Staffel-Starts gingen wir in Twist 
somit am Start. 

Ein offener Kreismeistertitel gelang der 
4 x 50 mtr. Lagenstaffel mixed in der 
Besetzung Sarah Deters, Sarah Tra-
band, Michael Remme und Tim Schute. 

Den 2. Platz errang die 4 x 50 mtr. mixed 
Freistilstaffel mit Sarah Deters, Mathis 
Konermann, Linda Schute und Michael 
Remme. 

Die 4 x 50 mtr. Freistilstaffel der Frauen 
mit Sarah Traband, Sarah Deters, Greta 
Molnar und Linda Schute sowie die 4 x 
50 mtr. Lagenstaffel der Frauen mit Sa-
rah Traband, Andrea Traband, Sarah De-
ters und Linda Schute erschwammen 
jeweils den 5. Platz.

Die 2. Mannschaft mit Tessa Egbers, Ida 
Schulze-Bilk, Clara Schütte und Nicole 
Groß-Thedieck erreichte über 4 x 50 
mtr. Freistil den 6. Platz. 

3 Jahrgangstitel im Jahrg. 2002 gingen 
an Sarah Deters, in der Altersklasse M 
25 holte sich Daniel Kemper 2 Einzelti-
tel sowie auch Tim Schute in der Klasse 
M 20. Die Geschwister Andrea und Sa-
rah Traband nahmen jeweils einen Jahr-
gangstitel mit nach Hause. 

Im Jahrgang 2003 sicherte sich Mathis 
Konermann 2 Titel. Auf 5 Vizemeisterti-
tel brachte es Michael  Remme. Über 2x 
Bronze freuten sich Linda Schute, Lukas 
Purk und Jonas Witschen. 

Über gut geschwommene Zeiten freu-
ten sich die Geschwister Nicole und 
Svenja Groß-Thedieck, Greta Molnar, 
Ida und Jan Schulze-Bilk und Jacob und 
Clara Schütte.

Als Kampfrichter für den HSV war Ma-
rilies Hermes als Zielrichter und Joh. 
Schute als Schiedsrichter tätig.

Landeskurzbahnmeisterschaften in Hannover 
Am 05. und 06.11.2016. Die Qualifikati-
onszeiten für die Landesmeisterschaf-
ten in Hannover hatten Sarah Deters 
und Michael Remme erreicht. Sarah 
Deters (Jg.02) hatte 10 und Michael 
Remme immerhin noch 3 Pflichtzeiten. 
Während Michael über alle 3 Qualifika-
tionszeiten startete, hatte sich Sarah 7 
Wettkämpfe herausgesucht. 

Michael Remme konnte leider keinen 
Podiumsplatz ergattern, aber seine gu-

ten Qualifikationszeiten bestätigen. 
Sarah belegte über 50 m und 100 m Rü-
cken, sowie 50 m Freistil drei Mal den 
2. Platz. 

Den 6. Platz erreichte sie über 100 m 
Freistil und 50 m Schmetterling. Über 
100 m Schmetterling machte sie den 7. 
Platz und über 100 m Lagen den 
11. Platz.

Von links: Sarah Deters, Michael Remme

h.l.: Kampfrichterin Marilies Hermes, Linda 
Schute, Daniel Kemper, Michael Remme, Sa-
rah Traband, Tim Schute, Sarah Deters und 
Schiedsrichter Johannes Schute 

v.l.: Ida Schulze-Bilk, Tessa Egbers, Jacob 
Schütte, Jan Schulze-Bilk, Clara Schütte, Ma-
this Konermann, Greta Molnar (es feh-
len Svenja und Nicole Groß-Thedieck, 
Lukas Purk und Jonas Witschen)
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Kampfrichter-
ausbildung
in Bad Essen

Am 17.09.2016 nahmen Elke Koner-
mann und Susanne Purk von unserer 
Schwimmabteilung an einer Kampf-
richterausbildung in Bad Essen teil. 

Hier wir den Teilnehmern das nötigen 
Wissen vermittelt damit sie bei einer 
amtlichen Wettkampfveranstaltung 
als Zeitnehmer, Wenderichter, Zielrich-
ter und Schwimmrichter eingesetzt 
werden können. 

Nach bestandener Prüfung müssen 
jetzt noch 3 Praxiseinsätze auf ver-
schiedenen Positionen absolviert wer-
den bevor die Wettkampfrichterpässe 
ausgehändigt werden. 

Beiden Teilnehmerin-
nen herzlichen Glück-
wunsch.

Ausflug zum Movie Park in Bottrop 
Am letzten Wochenende im August 
besuchte die Haselünner Schwimm-
abteilung mit 70 Personen den Movie 
Park in Bottrop.

Zum Abschluss der diesjährigen Frei-
badsaison haben sich die Trainer und 
Betreuer der Schwimmabteilung et-
was ganz anderes einfallen lassen. Eine 

Fahrt zu einem Freizeitpark. Das ganze 
Jahr ist bei den Schwimmern von Wett-
kämpfen in den verschieden Bädern ge-
prägt. Deshalb entschied man sich für 
eine Busfahrt in einen Freizeitpark.

Der Vorstand mit Martin Traband, Jo-
hannes Schute und Günter Brümmer 
hatten zu Beginn 50 Eintrittskarten be-

stellt. Da die Resonanz so groß war, or-
derte Abteilungsleiter Martin Traband 
sofort noch 20 Karten nach. Ein Bus 
reichte nicht aus, so wurde noch ein 
Bulli und PKW mitgenommen.

Morgens um 08:00 Uhr ging es vom 
Plesse-Parkplatz in Haselünne los. 
Kaum hatte der Bus die Türen geöffnet, 
waren auch schon die Kinder im Bus 
verschwunden. Im Park wurden ver-
schiedene Gruppen gebildet und jeder 
konnte seine speziellen Fahrgeschäfte 
aufsuchen. Die Rückfahrt ging pünkt-
lich um 17:00 Uhr zurück. Müde und 
erschöpft, aber mit vielen neuen Ein-
drücken konnten die Kinder in Haselün-
ne von Ihren Eltern wieder in Empfang 
genommen werden.

Es hatte nicht nur den Kindern viel Spaß 
gemacht, auch die mitgefahrenen Trai-
ner, Betreuer und Elternteile hatten bei 
sonnigen Wetter viel Spaß gehabt.

Alle überlegen schon, was wohl 
nächstes Jahr gemacht wird.

19. Schwimmfest 
des SV Concordia Emsbüren
Am 20. September diesen Jahres sind 
wir mit einer kleinen Abordnung zum  
Schwimmfest nach Emsbüren gefah-
ren. Auf der kurzen Bahn (17mtr.) über-
zeugte Mathis Konermann mit einem 
1.Platz und 2x den 2.Platz, seine klei-
ne Schwester Mira belegte mit ihren 
3 Starts einen guten Platz im Mittel-
feld ebenso wie Greta Molnar und Meli-

na Wunder. Lukas Purk stand bei seinen 
4 Einzelstarts 1mal ganz oben auf dem 
Podest und 3mal belegte er den 3. Platz.

Bei seinem 1. offiziellen Wettkampf be-
legte Younis Focke über 17mtr. Brust 
und Freistil jeweils den 2. Platz. Als Be-
treuer war Michael Remme im Einsatz, 
Schiedsrichter dieser Veranstaltung 
war Johannes Schute.

v.l. Johannes Schute, Greta Molnar, 
Younis Focke und Michael Remme
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Bezirksmeisterschaften 
im Osnabrücker Nettebad am 22. und 23.10.2016

Für 4 Schwimmer des Haselünner 
Schwimmvereins ging es im Oktober 
zu den Bezirksmeisterschaften in Os-
nabrück. Alle hatten die Pflichtzeiten in 
verschiedenen Disziplinen erfüllt. Sarah 
Traband (Jg. 96), Sarah Deters (Jg. 02); 
Linda Schute (Jg. 94), und Michael Rem-

me (Jg.99), Sarah Deters hatte 9 Starts 
und kam 7 mal auf das Siegertrepp-
chen. Auf den 50 m Strecken in Rücken, 
Schmetterling, Freistil und den 100m 
Freistil kam sie auf Platz 1 und brach-
te somit 4 Bezirksjahrgangsmeisterti-
tel mit nach Haselünne. Platz 2 belegte 

sie über 100 m Rücken und über 100 m 
Schmetterling und 100 m Lagen kam sie 
auf Platz 3, sowie über 100 m Brust auf 
Platz 4 und 50 m Brust auf Platz 5. Sa-
rah Traband hatte 5 Starts und wurde 
4 mal Bezirksmeisterin über 50 m, 100 
m und 200 m Brust, sowie 200 m La-
gen. Über 100 m Lagen belegte sie den 
4. Platz. Michael Remme startete 3 mal 
und konnte für sich neue Bestzeiten 
verbuchen, wenn es dieses Mal nicht für 
das Podium gereicht hatte. Alle Plat-
zierungen waren unter den besten 10. 
Linda Schute hatte 4 Starts und beleg-
te über 50 m Schmetterling und 100 m 
Freistil den 3. Platz und über 50 m Frei-
stil den undankbaren 4. Platz. Über 100 
m Lagen belegte sie hinter Sarah Tra-
band den 5. Platz.

Kampfrichterfortbildung
In Haselünne

Am 23.09. 2016 fand in Haselünne eine 
Kampfrichterfortbildung des Bezirks-
schwimmverband Weser-Ems statt. 
Unter der Leitung von Michael Speer 
aus Delmenhorst nahmen 15 Teilehmer 
aus verschiedenen Schwimmkreisen 
des BSV teil. Alle Kampfrichter mit einer 

gültigen Lizenz müssen alle 3 Jahre an 
einer Kampfrichterfortbildung teilneh-
men. Von Haselünne nahmen Marilies 
Hermes, Martin, Andrea und Sarah Tra-
band sowie Moritz Hatting und 
Sonja Többen an der Veranstal-
tung teil.

Das erfolgreiche Team von links: Sarah 
Deters, Sarah Traband, Michael Remme, 
Linda Schute, Martin Traband 
(Kampfrichter )

Deutsche Kurz-
bahnmeisterschaft 
der Masters
Hannover 25. - 27.11. 2016

Zu den Deutschen Kurzbahnmeister-
schaften der Masters fuhren in diesem 
Jahr zum ersten Mal gleich 4 Schwim-
mer der Haselünner Schwimmabtei-
lung.

Unter anderem wurde eine mixed Staf-
fel gemeldet. Mixed bedeutet das 2 
Frauen und 2 Männer starten. Die Rei-
henfolge spielt hierbei keine Rolle. Für 
die Männer wurden kurzfristig Micha-

el Varnhorn und Tim Schute wieder ak-
tiviert. Sie nahmen die lange Fahrt für 
diesen einen Start in der 4 x 50 m Lagen 
mixed auf sich. Für die Frauen starteten 
Linda Schute und Sarah Traband. In der 
Einzelwertung startete Linda über 50 
m Freistil und Sarah in ihrer Hauptlage 

Brust über die Strecken 50 und 100 m.
In der Staffel schwammen alle neue 
Bestzeiten. Ähnlich sah es bei Linda 
und Sarah in den Einzelstarts aus. Alle 
4 Schwimmer waren sich einig, dass es 
ein besonderes Erlebnis war, an einem 
Wettkampf mit über 1200 Schwim-
mern und über 4000 Meldungen teilzu-
nehmen.

Wir möchten uns bei allen 4 Schwim-
mern bedanken, dass sie die Strapazen 
auf sich genommen haben, um hinter-
her zu sagen: „Dabei sein ist alles und 
wir sind alle um eine Erfahrung reicher!“
Wir sind immer stolz auf Schwimmer 
die die Haselünner Schwimmabteilung 
auch über die Stadtgrenzen be-
kannt machen.

v.l.: Linda Schute, Michael Varnhorn, Tim 
Schute und Sarah Traband
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Kreismeisterschaften 
lange Strecke
29. Emsländ. Spatzenschwimmen 2016

Zur letzten Kreisveranstaltung des Jahres 2016 sind wir mit 
6 Athleten am 26. und 27. November nach Haren gefahren. 

Beim Spatzenschwimmen startete Lukas Purk Jahrg. 2007 
über 50m Freistil und Rücken wo er jeweils den 4 Platz er-
reichte. Mira Konermann schwamm im Spatzenschwimmen 
50m Brust und zum ersten Mal 400m Freistil bei den langen 
Strecken und belegte jeweils den 4 Platz. 3 Kreismeisterjahr-
gangstiel über 400, 800, und 1500m Freistil verbuchte der 
erst 13 jährigen Mathis Konermann. 1. Titel über 400m Frei-
stil ging an Daniel Kemper in der AK 25 und an Michael Rem-
me vom Jahrg. 1999 der auch über 400m Lagen startete und 
auf den 2. Platz landete. Auf jeweils 3 zweite Plätze über 800 
und 1500m Freistil sowie 400m Lagen brachte es die 14 jäh-
rige Sarah Deters.

v.l. Sarah Deters, Mira Konermann, Michael Remme, Daniel 
Kemper und Mathis Konermann es fehlt Lukas Purk

2. Kinder- und 
Jugendmehrkampf 
in Haselünne

Beim 2. Kinder-und Jugendmehrkampf des Kreises war der 
HSV wieder Ausrichter dieser Veranstaltung. 

Von unserer Abteilung gingen Mathis Konermann, Lukas Purk 
und Lina Schnieders an den Start. Bei dieser Veranstaltung 
müssen alle Aktiven mehrere verschiedene Schwimmstre-
cken absolvieren. In ihren jeweiligen Jahrgängen belegte Ma-
this den 1.Platz; Lina den 2.Platz und Lukas  den 4.Platz.

Betreut wurden unsere Schwimmer von Sarah Traband, als 
Kampfrichter waren Susanne Purk als Zeitnehmer, Andrea 
Traband als Sprecher und Johannes Schute als Schiedsrich-
ter im Einsatz. Ein besondere Dank geht an den Bediensteten 
des Hallenbades und der Stadt Haselünne für die Bereitstel-
lung des Bades.

Internationaler Schwimmwettkampf 
in Papenburg

Mit 10 Aktiven sind wir am 30.10.2016 nach Papenburg ge-
fahren die seit Anfang 2016 auch zum Kreisschwimmverband 
Emsland gehören.

Mit 37 Einzelstarts und einer Staffel die in der offenen Klas-
se mit Mathis Konermann, Sarah Traband, Michael Remme 
und Linda Schute einen sehr guten 3. Platz belegte. Für Ha-
selünne gingen außerdem Neele Hatting im Jahrgang 2005, 
Mathis Konermann, Greta Molnar beide 2003, Lukas Purk 
und Mira Konermann beide 2007, Andrea Traband, und Mi-
chael Remme beide 1998 und unsere Junioren/innen Sarah 
Traband, Linda Schute und Daniel Kemper. Für alle Aktiven 
war es ein gelungener Saisonabschluss bei den Vergleichs-
wettkämpfen. Als Kampfrichter waren Elke Konermann und 

Susanne Purk, als Schiedsrichter Johannes Schute für den 
Haselünner SV tätig. 

o.l.. Mira Konermann, Lukas Purk, Neele Hatting, Andrea Traband; u.l. 
Michael Remme, Mathis Konermann, Sarah Traband, Linda 
Schute, Daniel Kemper

Von links: Mathis Konermann, Lukas Purk 
und Lina Schnieders
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Aus der Radsportabteilung
Zum Ende der Rennradsportsaison ein Rückblick  
auf unsere letzten Veranstaltungen.
Das Einzelzeitfahren fand in diesem Jahr 
am 17. September mit 15 begeister-
ten Radsportlern statt. Gefahren wur-
de auf der bekannten Strecke Bawinkel 
- Richtung Kreisel Lehrte und zurück, ei-
ne Strecke von ca. 13,49 km. Sieger wur-
de in diesem Jahr Frank Jaspers mit einer 
überragenden Zeit 18:44 min. Zweit-
schnellster wurde Matthias Strotmann 
mit 19:02 min und Dritter Winfried Ha-
cke mit 19:19 min.

Die Tour der fallenden Blätter startete in 
diesem Jahr am Tennisheim in Haselün-
ne. Helmut und Huke hatten eine sehr 
schöne Tour, die ca. 65 km durch das Lö-
ninger und Berger Land führte, vorberei-
tet. 

Als nächstes Event stand die jährli-
che Radsportversammlung am 11.No-
vember auf dem Plan. Hier wurde u.a. 
der diesjährige Vereinsmeister Berthold 

Pfeiffer für seine groß-
artige Jahresleistung 
geehrt. In diesem Jahr 
konnte er insgesamt 455 
RTF Punkte erfahren und 
15.782 km alleine an RTF 
Kilometern für sich verbuchen. Gegen-
über dem Vorjahr konnte er sich somit 
nochmals um 1.451 km steigern. Das ist 
schon eine grandiose Leistung, die mit 
dem Pokal des Vereinsmeisters geehrt 
wurde. Bei der Vereinsmeisterschaft 
konnte Berthold 24 Punkte für sich ver-
buchen. Den zweiten Platz belegte Willi 
Moorkamp mit 15 Punkten und den drit-
ten Matthias Strotmann mit 14 Punkten.

Guido Hengemühle übereicht den Pokal 
des Vereinsmeisters an Berthold Pfeiffer 
Weiterhin wurden große Pläne für das 
nächste Jahr geschmiedet. Geplant ist 
eine Fahrt zur Tour de France, die in die-
sem Jahr in Düsseldorf beginnt. Außer-

dem sollen neue Trikotsätze zum Start 
der kommenden Saison angeschafft 
werden. Neuigkeiten gibt es auch für das 
Zeitfahren in 2017. Es wird im nächsten 
Jahr zwei Zeitfahren geben, am Anfang 
und zum Ende der Radsportsaison. Die 
Einzelzeitfahren werden am Samstag, 
den 29. April und Samstag, den 16. Sep-
tember stattfinden. 

Um auch in der kälteren Jahreszeit in 
Form zu bleiben, bietet sich ein Training 
mit den Mountainbikern an. Diese tref-
fen sich regelmäßig sonntags um 10 Uhr 
an der Plesse in Haselünne. Interessier-
te sind natürlich jederzeit herzlich 
willkommen. Andrea Mimjähner
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Mittwochs-Judogruppe
Die Judogruppe wurde im Laufe des 
Jahres, dank einiger Neuzugänge stark 
verjüngt. Zur Zeit werden die jungen Ju-
dokas auf die erste Prüfung vorbereitet.
Weitere Sportler werden gerne aufge-
nommen.

Training: Mittwoch ab 15:00 Uhr in der 
kleinen Sporthalle am Gymnasium.

Felix Hartmann absolvierte in Sögel ei-
nen Juleica-Lehrgang und schloss die-
sen erfolgreich ab.

Alexander Siemens nahm zur Verlänge-
rung seiner Trainer Lizenz an einer Ju-
do-Weiterbildung in Sachsen-Anhalt 
teil.  

Diese Trainerlehrgänge werden vom 
deutschen Judoverband organisiert und 
finden in Niedersachsen nicht statt.

Auf der Kreismeisterschaft konnte sich 
Martha Wessels den 2. Platz und Emma 
Wieczorek den 3. Platz erkämpfen.

Einladung
Mitgliederversammlung

Der Haselünner SV von 1920 e.V. lädt alle Mitglieder
zur Mitgliederversammlung 2017 ein.

Die Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 20.01.2017 
im Westerholtschen Burgmannshof, Raum : Hansesaal, statt.

Beginn 19.00 Uhr.

Der Vorstamd
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Sportkegeln
Am 10. September begannen die Li-
genspiele für die Saison 2016 / 2017. 
Zurzeit laufen die Vorbereitungen für 
die Kreismeisterschaften 2017, die am 
28./29. Januar und am 25./26. Februar 
2017 auf den Bahnen im Kolpinghaus 
ausgetragen werden. Die Sportkegelab-
teilung des HSV ist für die Ausrichtung 
verantwortlich.

1. Mannschaft
Als wir in der Sommerpause die Ka-
derplanung für die Saison 2016/2017 
machten stellten wir fest, dass drei 
Stammspieler aus beruflichen oder fa-
miliären Gründen nicht mehr für die 
Verbandsliga zur Verfügung stehen. 
Alexander Lohe musste seinen Sport 
sogar ganz aufgeben, weil die Gesund-
heit nicht mehr mitmacht. So blieb uns 
nichts Anderes übrig, als uns nach 28 
Jahren Verbandsliga und zwei Spielzei-
ten 2. Bundesliga Nord in die Bezirk-
soberliga West zurück zu melden.
Im 1.Spiel der Saison traten wir bei der 
Dritten von KF Nordhorn/Listrup an. 

Leider verletzte sich Stefan Freericks 
nach 10 Wurf an der Wade. So hatten 
wir natürlich keine Chance mehr auf den 
Sieg, holten aber den Zusatzpunkt. Der 
2. Wettkampf in der neuen Spielklasse 
fand im Kolpinghaus statt. Wir hatten 
mit VOK Osnabrück keine Probleme und 
siegten mit 3:0. Auch die nächste Aus-
wärtsbegegnung stand unter keinen 
guten Stern. Ersatzmann Jens Ader-
mann musste nach 78 Wurf verletzt 
passen, sodass wir gegen AKC Quaken-
brück 2 nicht über ein 1:2 hinaus kamen. 
Danach stand das Heimspiel gegen SG 
Darme/LS Lingen auf dem Plan. Wir tra-
ten ersatzgeschwächt an, und die Gäste 
entführten völlig überraschend den Zu-
satzpunkt. Beim ASV Altenlingen blieb 
es auf Grund der erneut aufgebroche-
nen Verletzung von Stefan Freericks nur 
beim Gewinn des Zusatzpunktes. Eine 
schwache Mannschaftsleistung führ-
te zu einem unnötigen Punktverlust ge-
gen KSV Georgsmarienhütte 3. Zwei 
Punkte konnten wir aber dennoch ver-
buchen. Im letzten Spiel der Hinrunde 
stellte sich der Tabellenführer SG Bram-
sche im Kolpinghaus vor. Auf Grund ver-

besserter Leistungen besiegten wir die 
Mannen um Ex HSVer Jörg Arnken klar 
mit 3:0. Es bleibt zu hoffen, dass wir die 
Rückrunde mit weniger Personalsorgen 
absolvieren, um weiterhin in der Spitze 
der Liga mitspielen zu können. Manfred 
Fürstenberg
 
2. Mannschaft
Da die 1. Mannschaft wegen Perso-
nalmangels von der Verbandsliga Nie-
dersachsen in die niedrigere neue 
Bezirksoberliga gemeldet wurde, musste 
auch die 2. Mannschaft von der Bezirks-
liga in die Bezirksklasse zwangswei-
se absteigen. Leistungsmäßig passt die 
2. Mannschaft nicht in diese Spielklasse 
und steht auch seit dem 1. Spieltag auf 
den 1. Tabellenplatz. Von allen bisheri-
gen 6 Spielen wurde lediglich das Spiel 
am 23. Oktober in Bramsche mit 2 : 1 
verloren, und das auch nur wegen Aufga-
be durch Verletzung von Jens Adermann 
nach dem 39. Wurf. Der Zusatzpunkt 
konnte trotzdem gerettet werden. Al-
le anderen Spiele, Heim- sowie auch 
Auswärtsspiele wurden mit 3 : 0  
gewonnen. Hubert Schrant

www.waescherei-hemmen.de
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Unser Sommerfest 2016!
Unser diesjähriges Sommerfest war ein 
voller Erfolg! Trotz der Hitze waren mehr 
als 150 Besucher unserer Einladung ge-
folgt und hatten viel Spaß. Die Kinder 
konnten auf dem Schulhof der Bödiker 
Oberschule zeigen, was sie im letzten 
Jahr gelernt haben. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an Herrn Giertz, der uns die Arena 
und den Schulhof zur Verfügung gestellt 
hat. 

Besonders toll ist, dass es seitdem im-
mer größeren Zuwachs in den einzelnen 
Tanzgruppen gibt. Es gab so viele An-
meldungen, dass wir seit den Herbst-
ferien eine weitere Tanzgruppe mit 
anbieten.

Außerdem bieten wir neuerdings Tan-
zen für Erwachsene an. Auch hier ist die 
Nachfrage groß. Einige Gruppen trainie-
ren schon fleißig für das Dance2U in Göt-
tingen, das Ende März stattfinden wird. 

Wir hoffen, dass im nächsten Jahr auch 
die Kleinen die Gelegenheit haben, bei 
Auftritten zu zeigen, was in ihnen steckt.
Wir wünschen allen eine schöne, be-
sinnliche Adventszeit!

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, euer Tanzvorstand

Tanzen 53
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Haselünner SV richtet 
EL-Cup Abschlussveranstaltung aus
Am Samstag, den 08.10.2016, rich-
tete der Vorstand des Haselünner 
Sportvereins,  in der Aula  der Bödiker 
Oberschule Haselünne, die Abschluss-
veranstaltung des EL-Cups 2016 aus.  
Die emsländische Laufserie wurde in 
diesem Jahr zum zehnten Mal ausge-
tragen. Läufer haben dabei die Mög-
lichkeit, sich entweder für den 10km 
EL-Cup oder den 5km EL-Cup-Hobby 
anzumelden. Um in die Wertung auf-
genommen zu werden, muss ein Teil-
nehmer mindestens vier der sieben 
zur Laufserie gehörenden Veranstal-
tungen erfolgreich absolvieren. Ne-
ben dem Haselünner Lauf finden die 
weiteren Wertungsläufe in Papen-
burg, Lingen, Haren, Spelle, Salzber-
gen und Meppen statt. Im Jahr 2016 
hatten sich insgesamt 533 Läufer 
für die beiden Wettbewerbe ange-
meldet. Hiervon absolvierten 291 die 
geforderten 4 Wertungsläufe, was ei-
nen neuen Finisherrekord bedeutete. 
Auch die Resonanz bei der Abschluss-
veranstaltung in Haselünne war 
rekordverdächtig.  Nach einem vorge-
schalteten Freundschaftslauf über  12 
km konnte der 1. Vorsitzende des HSV, 

Gerhard Papenbrock, knapp 250  Gäs-
te -davon 151 Finisher-  in der bis auf 
den letzten Platz gefüllten  Aula der 
Oberschule begrüßen.  Bei der an-
schließenden  Siegerehrung, die der 
Bürgermeister der Stadt Haselünne, 
Werner Schräer, und der Vertreter des 

Kreissportbundes, Hans Sedlatschek, 
durchführten,  wurden  die herausra-
genden Leistungen der  Gesamt- und 
Altersklassensieger  mit Urkunden 
und Pokalen gewürdigt. Im Anschluss 
verlosten die EL-Cup-Verantwortli-
chen unter den anwesenden Finishern 
25 Gutscheine  und einen hochwer-
tigen  Laufschuh, der vom Sporthaus 
Langen gestiftet wurde. Am Ende der 

Veranstaltung  erhielten alle Finisher 
noch die in der Läuferszene heiß be-
gehrten „EL-Cup Finisherlaufshirts».

Ein großer Dank gilt  allen ehren-
amtlichen Helfern, die, neben den 
Vorstandsmitgliedern, an der Durch-

führung der Veranstaltung beteiligt 
waren. So gab es  viele Freiwillige, die 
einen oder mehrere  Kuchen beisteu-
erten.  Am Veranstaltungstag konn-
te durch tatkräftige  Unterstützung 
von Petra Gansko, Annita Leißing, Jen-
ny Röckers, Isabell Struckmann, Katrin 
Dickmännken, Lisa Dickmännken, In-
grid Papenbrock, Martin Milzarek und 
Hans Sedlatschek,  die Bewirtung  der 
Gäste gewährleistet sowie der Abbau 
zügig bewältigt werden. Einen beson-
deren Beitrag zur Veranstaltung leiste-
ten zudem Willi Schulte, Holger Willen 
und Philipp Langen, indem sie die Stre-
cke des Freundschaftslaufes, die durch 
das  Haselünner Stadtgebiet und die 
wunderschöne umliegende Natur 
führte,  im Vorfeld ausarbeiteten und 
die drei unterschiedlichen Tempogrup-
pen am Veranstaltungstag begleiteten. 
von Jürgen Dickmännken

Allen unseren Geburtstagskindern die besten Glückwünsche 
und alles Gute fürs neue Lebensjahr!



16. Haselünner Altstadtlauf
Am Freitag, den 05. Mai 2017, steht 
Haselünne wieder ganz im Zeichen des 
Altstadtlaufs. Zum 16. Mal findet der in 
der emsländischen Laufszene mittler-
weile fest etablierte Haselünner Lauf 
statt, der jedes Jahr viele hundert Aktive 
und Zuschauer in die Innenstadt lockt. 
Das sportliche Event ist so ausgerich-
tet, dass es Jung und Alt sowie freizeit- 
als auch leistungsorientierte Läufer 
anspricht. Der Streckenverlauf, der in 
einem 1,6 Kilometer langen Rundkurs 
durch die Haselünner Altstadt führt, ist 
mit seinen Kopfsteinpflaster-Passagen 
als attraktiv und anspruchsvoll zu be-
zeichnen. Mit 867 Finishern konnte im 
Jahr 2016 ein neuer Teilnehmerrekord 
verzeichnet werden.

Start im Bereich des Markts
Die einzelnen Läufe starten jeweils im 
Bereich des Marktplatzes im Zentrum 
der Innenstadt. Um 17 Uhr eröffnen die 
Schülerinnen und Schüler, in ihren Läu-
fen über 1,6 Kilometer, den Kampf um 
die besten Platzierungen. Eine Stunde 
später, um 18 Uhr, beginnt der Jeder-
mannlauf über 5 Kilometer. Der Höhe-
punkt der Veranstaltung ist der um 19 
Uhr startende Hauptlauf über 10 Kilo-
meter. Die 10km Laufstrecke ist, eben-
so wie auch die 5km-Distanz, offiziell 

vom DLV vermessen. Somit sind die 
erzielten Ergebnisse Bestenlisten fä-
hig. Neben den obligatorischen Urkun-
den können sich die Platzierten auf 
Gutscheine des Sporthauses Langen 
freuen. Wie im Vorjahr wird das The-
rapiezentrum Renken, als besonderes 
Angebot für die Läufer des 5km- und 
10km-Laufes, mit einem Massagezelt 
vor Ort sein.

Dank an die vielen ehrenamtlichen 
Helfer
Die Durchführung des Haselünner 
Altstadtlaufes ist nur aufgrund der 
zahlreichen Unterstützung durch eh-
renamtliche Helfer möglich. Der Vor-

stand möchte sich bei all denjenigen 
bedanken, die zum Teil seit vielen Jah-
ren an der Realisierung der Veranstal-
tung mitwirken. Gleichzeitig soll aber 
auch an die vielen anderen Mitglie-
der appelliert werden, sich bei der Um-
setzung einzubringen. Der HSV ist der 
einzige emsländische Verein, bei dem 
so eine Laufveranstaltung durch den 
Hauptvorstand und nicht durch eine 
Sparte organisiert wird. Somit ist es 
letztlich ein Projekt aller Vereinsmit-
glieder und eine große Chance für den 
Verein, sich selbst und die Stadt Hase-
lünne zu präsentieren. 
von Jürgen Dickmännken
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Geburtstage 
April bis Dezember 2016

Allen unseren Geburtstagskindern die besten Glückwünsche 
und alles Gute fürs neue Lebensjahr!

Hermann Többe
Anna Prestin

Franz Müller
Richard Schimmöller
Johannes Cordes
Ruth Schulte
Karl-Theo Vehmeyer
Inge Peters
Ewald Brackmann

Klaus-Peter Jordt
Bruno Rottmann
Wilfried Henkel

Johannes Kreutzmann
Birgit Beggemann
Elfriede Düring
Brigitte Stursberg

75 7080 65
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Kontakt!?

Ansprechpartner
Vorstand Telefon E-Mail

1. Vorsitzender Gerhard Papenbrock  05961 956956 vorstand@haseluenner-sv.de

2. Vorsitzender Thomas Janning  05961 6957

Geschäftsführer Günter Strotmann  05961 6878

Kassenführer Jürgen Röckers  05961 916922 kassenfuehrer@haseluenner-sv.de

Beisitzer Jürgen Dickmännken

Beisitzer Christoph Möller

Beisitzer Carl-Wilhelm Vehmeyer

Mitgliederverwaltung Isabell Stuckmann mitgliederverwaltung@haseluenner-sv.de

Abteilungen Telefon E-Mail

Herrenfußball Günter Strotmann 05961 6878 fussball@haseluenner-sv.de

Alte Herren Fußball Uwe Hilm 05961 918213 ahfussball@haseluenner-sv.de

Jugendfußball Sebastian Schulte 05961 916410 jugendfussball@haseluenner-sv.de

Handball Andreas Metting 05962 871725 handball@haseluenner-sv.de

Tischtennis Heinz-Jürgen Markus 05961 917034 tischtennis@haseluenner-sv.de

Radsport Jörg Hengemühle 05961 9572235 radsport@haseluenner-sv.de

Volleyball Agnes Tranel 05961 916510 volleyball@haseluenner-sv.de

Turnen LudgeraRöman 05961 1664 turnen@haseluenner-sv.de

Tanzen Gisela Milzarek 05961 5897 tanzen@haseluenner-sv.de

Judo Heinrich Kruse 05961 375 judo@haseluenner-sv.de

Kegeln Hubert Schrant 05961 5514 o. 
0172 9212310

kegeln@haseluenner-sv.de

Schwimmen Martin Trabant 05961 7321 schwimmen@haseluenner-sv.d

Altstadtlauf Jürgen Dickmännken  altstadtlauf@haseluenner-sv.de
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